
AUSGABE  1 · 2023

Turn- und Sportverein 
Gildehaus 1906 e.v.



Volksbank eG
Grafschafter

Sprechen Sie 

jetzt mit Ihrem 

Kundenberater!

Ihr 
Geldvermögen  

verliert  
seinen Wert – 

schützen Sie es!   
Im Mitgliederdialog  

finden wir gemeinsam  
die richtige Lösung  

für Sie.

Ihr Geldvermögen erhalten  
und gestalten.

Mitgliederdialog 2020_146x215_TuS Gildehaus.qxp_4 GOA_Plakat A1  29.09.20  15:30  Seite 1



3DER TUS IM ÜbERblIck 3

DER TUS IM ÜBERBLICK

ABTEILUnGEn 
UnD AnSPRECHPARTnER

BADMInTOn

Wolfgang Spring · bogenschiessen@tusgildehaus.de

BOGEnSCHIESSEn

Bernd Weßling · boule@tusgildehaus.de

BOULE

Stefan Vos · handball@tusgildehaus.de

HAnDBALL

Uwe Leferink · Jürgen Luksherm
jugendfussball@tusgildehaus.de

FUSSBALL JUnIOREn

Thomas Brandt · seniorenfussball@tusgildehaus.de

Ralf Witten · Thorsten Dirks
karate@tusgildehaus.de

KARATE

Nicole Helmold · kinderturnen@tusgildehaus.de

KInDERTURnEn · ELTERn-KInD

leichtathletik@tusgildehaus.de

LEICHTATHLETIK

Jürgen Feseker · radrenngruppe@tusgildehaus.de

REnnRAD

Dieter Zinn · Guido Lammering
tischtennis@tusgildehaus.de

TISCHTEnnIS

AKTIV-SPORT 
aktiv-sport@tusgildehaus.de 

CALLAnETICS
callanetics@tusgildehaus.de

DAMEnGyMnASTIK Ü60
damengym60+@tusgildehaus.de

DAMEnGyMnASTIK
damengym@tusgildehaus.de

ER UnD SIE
er-und-sie@tusgildehaus.de

FASzIEnTRAInInG
faszientraining@tusgildehaus.de

FIT IM ALTER
fit-im-alter@tusgildehaus.de

FUnKTIOnSGyMnASTIK
funktionsgym@tusgildehaus.de

GEDÄCHTnISTRAInInG
gedaechtnistr@tusgildehaus.de

HOOP-In-FITnESS
hoopin@tusgildehaus.de

LAUFTREFF · lauftreff@tusgildehaus.de

nORDIC WALKInG
nordic-walking@tusgildehaus.de

PILATES
pilates@tusgildehaus.de

RADTOUREn FÜR JEDERMAnn
radtouren@tusgildehaus.de

SEnIOREnSPORT
seniorensport@tusgildehaus.de

SPORTABzEICHEn
sportabzeichen@tusgildehaus.de

TAnzEn KInDER
kindertanzen@tusgildehaus.de

VOLLEyBALL (HOBBy)
volleyball@tusgildehaus.de

zUMBA · zumba@tusgildehaus.de

WEITERE AnGEBOTE

FUSSBALL SEnIOREn

Friedhelm Kummrow · badminton@tusgildehaus.de



> WIR LEBEN LOGISTIK

ÖKONOMISCH UND ÖKOLOGISCH BASIERTE LOGISTIKLÖSUNGEN. RIGTERINK.

   Südstraße 61
48455 Bad Bentheim

T: 0 59 22 / 44 00

Neuer Weg 12
48455 Bad Bentheim
T: 0 59 24 / 53 20

info@rathaus-apotheke-gildehaus.de
www.rathaus-apotheke-gildehaus.de

info@apotheke-am-kreuzkamp.de
www.apotheke-am-kreuzkamp.de

Für Ihre Gesundheit  
sind wir sportlich unterwegs.



5VORWORT

bernd Schulte-Westenberg
1. Vorsitzender

Liebe Leserinnen und Leser,

VORWORT

mit großer Freude nehmen wir die immer 
größer werdende Nachfrage nach unseren 
vielfältigen Sportangeboten wahr. Unsere 
Mitgliederzahl wächst zurzeit in einer Grö-
ßenordnung, die wir lange nicht hatten.

Sport scheint den Menschen nicht nur im-
mer wichtiger zu werden, auch verschiedene 
Sportförderangebote der Bundes- und Lan-
desregierungen, die dazu aktivieren sollen, 
die Corona-Lethargie zu überwinden und 
sich zu bewegen, sind erfolgreich und wer-
den gerne in Anspruch genommen.

Dieser immer größeren Nachfrage nach un-
serem so vielfältigen Sportangebot für alle 
Alters- und Bewegungsklassen stellen wir 
uns natürlich gerne. 

Immer mehr Sportangebote und immer mehr 
Mitglieder müssen aber auch vernünftig ge-
plant, strukturiert und verwaltet werden. 
Wie diese Verwaltung noch besser erfolgen 
kann und welche Entwicklungen wir als Vor-
stand dem Verein geben wollen, darüber ha-
ben wir in einer zweitägigen Vorstands-Klau-
surtagung beraten und unter Anleitung von 
Moderatoren des Landessportbunds nach 
guten Wegen für unseren TuS Gildehaus ge-
sucht. 
Die Vielfalt an Angeboten und die daraus 
folgende Vielfalt an Verwaltungsarbeit ist 
enorm - das wurde auch hier einhellig festge-
stellt. Die Lösungsansätze, die in dieser Klau-
sur dazu erarbeitet wurden, haben uns aber 

alle positiv überrascht und müssen nun in 
näherer Zukunft von uns umgesetzt werden. 
Dank der positiven Stimmung im Vorstand 
wird das gelingen und die neuen Ansätze 
eine noch wirkungsvollere Vorstandsarbeit 
ermöglichen – da sind wir uns alle sicher.

Uns beschäftigt aber nicht nur das Tages-
geschäft – auch die drei anstehenden Bau-
vorhaben Turnhalle im Mühlenbergstadion, 
Um- und Anbau am Kabinengebäude im 
Romberg und die Entwicklung der gemein-
samen Großsporthalle zwischen den Orts-
teilen verschlingen viel Zeit und Arbeit.  
Der Hallenneubau mit Schießstand und Dorf-
gemeinschaftsraum im Mühlenbergstadion 
wird dem jetzt von der Stadt und vom Ar-
chitekturbüro erarbeiteten Zeitplan folgend 
mit dem Abbruch im Januar/Februar 2024 
beginnen und die Fertigstellung im Juni 2025 
erfolgen. Für den Ausbau am Romberg und 
den neuen Ball- und Geräteschuppen ist der 
Bauantrag eingereicht und es wird direkt 
nach Baugenehmigung in diesem Jahr ge-
startet. Die große Halle zwischen den Orts-
teilen neben dem Tennisgelände hängt vom 
Schulneubau und der Finanzierungsmöglich-
keit ab. Hieran wird seitens der Stadt inten-
siv gearbeitet. Fest steht – die Schülerzahlen 
werden stark steigen und Schulneubauten 
müssen erfolgen. 

Und all die Freude über nach jahrelanger 
Planung jetzt endlich startenden Baumaß-
nahmen und die mehr als erfreuliche Ver-
einsentwicklung wurde vom zweiten Platz 
auf Bundesebene bei den „Sternen des 
Sports“ und der Preisverleihung in Berlin 

Die Vielfalt an Angeboten
ist enorm ...
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durch unseren Bundespräsidenten getoppt.  
Es war eine großartige Reise, die Frank Spick-
mann und ich gemeinsam mit Vertretern des 
SV und der SG Bad Bentheim, der Grafschaf-
ter Volksbank und dem Kreissportbund sowie 
den GN erleben durften. 
Hierzu und zu unserem weiteren Vereinsle-
ben mehr im Innern dieser Osterausgabe un-
seres beliebten „Mühlenberg-Echo“.

Schöne Ostertage und ein sportliches 2023 
für alle!

bernd Schulte-Westenberg
1. Vorsitzender

EILERING
Zäune Türen Bodenbeläge Lagerverkauf

Eilering GmbH & Co.KG                          www.eilering.de

Brünning Mersch 11                                     info@eilering.de
48455 Bad Bentheim                                   Tel.: 05924-990659

NEU: Vermietung von Baumaschinen
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• Welche Aufgaben sind im Verein zu bewäl-
tigen?
• Wer sollte/muss diese Aufgaben erledi-
gen?
• Was sind die originären Aufgaben des Vor-
stands – welche die der Geschäftsstelle – 
welche andere Vereinsmitarbeiter?
• Wie kann man die anfallende Arbeit effek-
tiver gestalten?

• Wo befindet sich unser Verein?
• Wie sollte sich der Verein zukünftig entwi-
ckeln und ausrichten?
• Welche Ziele und Wünsche gibt es für den 
Verein?

Fern ab von der Tagesarbeit befasste sich der 
geschäftsführende Vorstand einmal intensiv 
mit diesen Fragen und vielen mehr an sei-
nem Arbeitswochenende Ende Februar.

Unter Leitung von echten Experten - Sven 
Kammeyer (hauptamtlicher Bildungsreferent 
beim Niedersächsischen Turnerbund) und 
Hans Roths (zwischenzeitlich pensioniert, 
früher ebenfalls beim NTB beschäftigt) wur-
de intensiv diskutiert – es wurden Fakten 
zusammengestellt und auf Kärtchen an Stell-

„Vorstand in Klausur”an zwei Tagen
Klausurtagung

tafeln gepinnt – die Kärtchen diverse Male 
nach verschiedenen Gesichtspunkten und 
Fragestellungen sortiert und schließlich zu 
Ergebnistafeln zusammengefasst.

Das Ergebnis war für alle überraschend und 
schon am Ende des ersten Tags waren völlig 
neu konzipierte Arbeitsgruppen innerhalb 
des Vorstands zu verschiedensten Themen 
gegründet und die jeweils ersten Arbeits-
gruppentreffen schon fest terminlich fixiert. 
Das hatte in dieser Form wohl niemand so er-
wartet. Jetzt heißt es die Arbeitsgruppen zu 
leben und sie funktionell in die Vereinsarbeit 
einzubinden!

Die Sport-und Vereinsentwicklung im Allge-
meinen, die Beschaffung, Verwaltung und 
buchhalterische Erfassung der Finanzen, die 
Sportstättenentwicklung, die Arbeit mit und 
an den Abteilungen, Kommunikation und 
Marketing und der Kontakt zur Stadt und zu 
Behörden inklusive politischer Arbeit – all 
diese Themen wurden durchleuchtet und er-
arbeitet und nach Kaffee, Wasser, Brötchen 
und Familienpizzen während der Arbeit wur-
de das Wochenende gemeinsam mit unseren 
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Frauen und Männern bei einem wunderba-
ren Essen beendet.

„Gelungen!“ – „Effektiv!“ – „Hervorragend 
geleitet!“ – „Auf jeden Fall wiederholen!“ - 

das war die allgemeine Meinung!

Danke an Sven und Hans – Danke an Karina 
für die „Orga“ - Danke an Iris für die Bewir-
tung!

Die Teilnehmer vom Vorstand des TuS Gildehaus 
von links: Achim Hagels, Karina Vosskötter, Imke Louis, Frank Spickmann, Michael Ebermann, 
Benni Thier, Nicole Helmold, Friedhelm Feist, Karin Vette, Bernd Schulte-Westenberg 
(es fehlt Günter Niemeyer)

OSTEOPATHIE ALEXANDER OLDE OLTHOF
Neuer Weg 28
48455 Bad Bentheim

Tel: 05924-5159
mail@osteopathie-oldeolthof.de
www.osteopathie-oldeolthof.de

Neuer Standort, neue Möglichkeiten!
www.osteopathie-oldeolthof.de
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Endlich mal wieder!

AUS DEM VEREIn

Weihnachtsfeier der Abteilungen
„Schön, dass ich Euch hier begrüßen darf! End-
lich ist eine solche Feier mal wieder möglich!  
2019 hat die letzte Jahresabschluss- und 
Weihnachtsfeier in dieser Art stattgefunden, 
bevor Corona uns alle ab Dezember 2020 in 
seinen Bann gezogen hat!“

Mit diesen Worten konnte Vorsitzender 
Bernd Schulte-Westenberg am 26. November 
2022 die rund 70 Vertreter der Vereinsabtei-
lungen im Vereinsheim am Romberg herzlich 
begrüßen.

Bei einem wunderbaren Essen, einigen Ge-
tränken und viel Plauderei hatten alle An-
wesenden viel Spaß daran, einmal wieder 
abteilungsübergreifend diskutieren und fach-
simpeln zu können.

Viele besondere Verdienste gab es dann auch 
noch zu ehren. Auf Vorschlag ihrer Abteilun-
gen erhielten Bettina Koonert (Badminton). 
Hartmut Abel (Leichtathletik), Sven Brandt, 
Thomas Vrielink, Marcus Weinberg, Fabian 
Wunder (alle Seniorenfußball), Thomas We-
wel (Jugend- und Seniorenfußball) und Gerd 
Tangenberg (Boule) eine Ehrung des Vereins-
vorstands.

Ernst-Dieter Oehler, der nach langjähriger 
Tätigkeit als Abteilungsleiter der Boule-Ab-
teilung ausgeschieden ist wurde großer Dank 
für seine langjährigen Verdienste um die 
Abteilung ausgesprochen (er ist schon viele 
Jahre Ehrenvorsitzender des Vereins), und 
Heinrich Egbers  wurde zum Ehrenmitglied 
ernannt nach mehr als 50 Jahren Schiedsrich-
tertätigkeit im Fußball.

Insgesamt war es ein wunderbarer Abend, 
der hoffentlich künftig wieder alljährlich ver-
anstaltet werden kann.
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Der „Große Stern des Sports” ist für uns aufgegangen!
Sterne des Sports 2023

Euro in Empfang nehmen.
Die drei Vereine sind besonders stolz, die-
sen Preis gemeinsam nach Bentheim ge-
holt zu haben und werden diese wun-
derbare Veranstaltung nie vergessen. 

Danke an die Grafschafter Volksbank, die uns 
mit Gregor Neuhäuser (Vorstand) und Micha-
el Weggebakker (Prokurist) sowie Andreas 
Alsmeier von der Volksbank Niedergrafschaft 
eG als eine großartige Abordnung begleitet 
und alle Kosten der Bahn, des Hotels und der 
Verpflegung getragen haben. 

Danke auch an Renate Grzmehle vom Kreis-
sportbund, die als Organisatorin hervorra-
gend gemanagt und insbesondere auch den 
Verpflegungsteil im Zug (es gab kaum Alko-
hol!) übernommen hat. Der Vorteil war, dass 
man beim Essen und Trinken im Zug die (Co-
rona-)-Maske absetzen durfte und das haben 
wir reichlich in Anspruch genommen.

In der DZ-Bank in Berlin, unmittelbar hinter 
dem Brandenburger Tor und direkt neben 
dem Adlon-Hotel fand die Ehrungsveranstal-
tung statt – in einem Saal, der besser nicht 
hätte dafür geeignet sein können. Kosten 

Nach dem Gewinn des bronzenen “Stern des 
Sports“ auf Grafschafter Ebene und des sil-
bernen „Sterns“ in Niedersachen (Westerste-
de) waren wir vom TuS Gildehaus – vertreten 
durch Frank Spickmann und Bernd Schulte-
Westenberg – gemeinsam mit dem SV Bad 
Bentheim, der als Vertreter Dennis Schröder 
und Focko Wintels auf die Reise geschickt 
hat, sowie Jan Holke und Günter Hollmann 
als Vertreter der SG Bad Bentheim und ei-
nem insgesamt 14-köpfigen Reisetross für 
den Bundesentscheid am 23. Januar 2023 in 
Berlin nominiert.
 
Die Sterne des Sports sind ein Wettbewerb 
für Sportvereine, den der Deutsche Olympi-
sche Sportbund gemeinsam mit den deut-
schen Volksbanken und Raiffeisenbanken 
seit 2004 durchführt. Die mit dem Wettbe-
werb verbundene Auszeichnung würdigt das 
gesellschaftspolitisch wirksame Leistungs-
spektrum von Sportvereinen und deren be-
sonderes ehrenamtliches Engagement. Die 
Sterne des Sports werden auch als „Oscar 
des Breitensports“ in Deutschland bezeich-
net. Das erklärte Ziel des Wettbewerbs be-
steht nach Aussage des DOSB und der Volks-
banken und Raiffeisenbanken darin, die oft 
herausragende Leistung von Sportvereinen 
vor dem Hintergrund gesellschaftspolitischer 
Herausforderungen zu ehren.

Das gemeinsame Engagement von uns drei 
Bentheimer Vereinen im Bereich der Hilfe 
für die vielen Opfer und Geschädigten der 
Ahrtal-Flutkatastrophe und unser ebenfalls 
gemeinsames Engagement für die Ukraine-
Hilfe überzeugte auch die Berliner Bundes-
Jury offensichtlich sehr. Wir wurden von den 
16-Bundeslandsiegern in Berlin Zweiter und 
konnten aus den Händen unseres Bundes-
präsidenten Frank-Walter Steinmeier einen 
goldenen Stern und ein Preisgeld von 7.500 
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Ihr Spezialist für die „Grifflose Küche“

Jetzt sportliche Preise sichern

www.kuechenland-aehlen.de

Ihr Fachberater im Außendienst
jetzt auch online erreichbar!
• Wichtige Produkte und Services
für Privat- und Firmenkunden einfach erklärt

• Schnell alle Kontaktdaten auf einen Blick
• Termin vereinbaren
oder direkt Mitglied werden

Lambert Banneke

Tel.: 05921 /17656531
Mobil: 0152 /0156 4622
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und Mühen wurden auch im Catering nicht 
gescheut und viele TV- und Radiosender be-
richteten exklusiv von diesem Ereignis.

Es ist schon etwas Besonderes ein solches 
Ambiente genießen zu dürfen. Ein Erlebnis, 
das unvergessen für uns bleibt.

Auch von unserem Bundestagsabgeordneten 
Albert Stegemann wurden wir noch vor der 
eigentlichen Veranstaltung besucht und es 
war Zeit für ein gemeinsames Foto.

Und eine besondere Überraschung machten 
uns unser Landrat Uwe Fietzek und seine 
Stellvertreterin Gunda Gülker-Alsmeier, als 

sie unangekündigt auf der Rückfahrt in Rhei-
ne in unseren Zug zustiegen und uns im Na-
men des Landkreises die herzlichsten Glück-
wünsche überbrachten.
Vielen Dank für diese gelungene Aktion und 
die netten Glückwünsche! (sogar einen Ver-
einsschal von jedem unserer Vereine hatten 
die beiden sich vorab besorgt !!)

Da alles auch über alle Me-
dien (Tagesschau, TV-Lan-
desprogramme, Radio und 
diverse Zeitungen) bundes-
weit verbreitet wurde, er-
reichten uns natürlich auch 
unendlich viele Glückwün-
sche aus allen Teilen unse-
res Landes, für die wir uns 
herzlich bedanken!

Eine solche Veranstaltung 
werden wir (voraussicht-
lich) so schnell wohl nicht 
wieder erleben – es war 
einzigartig!

AUS DEM VEREIn
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2024 wieder Frauen-Aktivtage auf Langeoog 
rechten Seite. Da wir in diesem Jahr keine 
Fahrt anbieten, kann es natürlich sein, dass 
die Fahrt schon frühzeitig ausgebucht ist. 

Weitere Auskünfte gibt’s in der TuS-Gildehaus 
Geschäftsstelle. 

Meldet euch gerne bei mir.

Viele Grüße, Karina

Die nächsten Frauen-Aktiv-Tage auf Langeoog 
sind schon gebucht.
Da die Unterkunft im Haus Meedland schon 
jetzt für 2024 relativ ausgebucht war, freut 
es mich umso mehr, euch das Datum für die 
nächste Fahrt mitteilen zu können.
                          
Diese findet vom 22. – 25. Mai 2024 statt. 
Anmeldungen sind bereits jetzt möglich. Ein 
entsprechendes Formular findet ihr auf der 

AUS DEM VEREIn
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Frauen-Aktiv-Tage auf Langeoog vom 22. Mai – 25. Mai 2024

Zum fünften Mal bietet der TuS Gildehaus unter der Leitung von Karina Vosskötter 
eine Fahrt auf die Nordsee-Insel Langeoog an.

Gemeinsam wollen wir Langeoog auf unterschiedliche Weise erkunden.
Sportangebote können im Sportzentrum bzw. Kurmittelhaus getestet werden.  
Mit der Kurkarte ist der Besuch des Schwimmbades täglich für 1 ½ Stunden möglich.

Die Kosten für die Fahrt von Mittwoch, den 22. Mai bis Samstag, 25. Mai 2024 
betragen: 365,00 €uro für TuS-Mitglieder

390,00 €uro für Nichtmitglieder
Darin enthalten sind:

– Kosten der Hin- und Rückreise nach Bensersiel in Fahrgemeinschaften
– Fähre Bensersiel – Langeoog und zurück
– Gepäcktransport von Bensersiel zum Bahnhof auf Langeoog und zurück
– drei Übernachtungen im Haus Meedland incl. Vollpension und Wäschepaket
– Kaffee und Kuchen am Anreisetag
– Kurtaxe
– Sportangebote

Die Teilnahmegebühr ist zahlbar bis zum 30. April 2024 auf das TUS Gildehaus 
IBAN Konto DE68267500010003005444 bei der Kreissparkasse Nordhorn.
Mit der Anmeldung wird eine Anzahlung von 75,00 € fällig.
----------------------------------------------------------------------------------------------------

Anmeldung

Hiermit melde ich mich verbindlich für die Langeoog-Freizeit vom 22.05.-25.05.2024 an.

Name:_____________________________Unterschrift______________________

Anschrift:__________________________________________________________

O Ich wünsche ein Doppelzimmer

O Ich wünsche ein Einzelzimmer und überweise zusätzlich zur Anmeldegebühr den     
Einzelzimmerzuschlag von 29,00 € / Nacht. (Überweisungsbetrag 162,00 €)
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TuS-Tanzkinder beim Seniorennachmittag gefeiert
Der diesjährige Seniorennachmittag des TuS 
Gildehaus, zu dem wieder über 260 Senioren 
eingeladen waren, fand am 11. März 2023 
statt.
Nach langer Bauzeit war dies die erste Groß-
veranstaltung im frisch renovierten Gemein-
dehaus der ev.ref. Kirche Gildehaus.

Bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen 
– den zu dieser Veranstaltung wohl letzten 
Schnittchen der Bäckerei Helm – und einigen 
Kaltgetränken fühlten sich die rund 100 Teil-
nehmer sichtlich wohl.

Achim Hagels als Vorstandsmitglied begrüß-
te die große Gruppe – Vorsitzender Bernd 
Schulte-Westenberg war erkrankt und der 2. 
Vorsitzende Frank Spickmann beruflich ver-
hindert.

Im Laufe des Nachmittags konnte Achim Ha-
gels dann auch die vier Tanzgruppen des un-
seres Vereins – also die „Little Dancers“ – die 
„Dancing Kids“ – die „Tiny Dancers“ und die 
„Jumping Teens“ unter der hervorragenden 
Leitung von Julia Tannen und Mary Greenley 
vorstellen, die unter viel Applaus des Pub-
likums und der mitangereisten Eltern ihre 

wunderbaren Tanzauftritte darstellten.
Es war mal wieder ein hochgelobter Nachmit-
tag – alle waren begeistert!

Unser Dank geht natürlich an die bei-
den Tanzlehrerinnen, ohne die das al-
les so hätte nicht stattfinden können.  

Der weitere Dank geht aber auch an die Frau-
en, die die wunderbaren Kuchen gebacken 
haben und die Vorstandsgruppe mit Ehegat-
ten, die die Bewirtung an diesem Nachmittag 
übernommen haben.

Ein besonderer Dank geht an Karina Vossköt-
ter, die neben den eigenen Kuchen für die ge-
samte Einladung, Organisation, Vorbereitung, 
Tischdeko und vieles mehr gesorgt hat und an 
unsere neue Küstern Stephanie Lippoldt für 
die sehr nette Betreuung seitens der Kirche.

AUS DEM VEREIn
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Verwöhnt wurden die Mitglieder der Al-
tenriege, die sich mit fast 40 Personen 
am Donnerstag, den 2. März im Club-
raum am Romberg eingefunden hatten. 
Iris Hoolt hatte einen hervorragenden Grün-
kohl mit reichlich Kassler und Würstchen vor-
bereitet. Groß war das Lob aller Anwesenden 
und als dann auch noch riesige Schüsseln mit 
Herrenspeise aus der Küche kamen, kannte 
die Begeisterung keine Grenzen mehr.

Danke an Iris für dieses wunderbare Essen, 
zu dem alljährlich der Vorstand einlädt und 
damit ein klein wenig dessen zurückgibt, was 
diese Gruppe für den Verein alles so leistet.

Vorsitzender Bernd Schulte-Westenberg stell-
te dann noch die Baupläne am Kabinenge-
bäude im Romberg vor. 
Dort sollen nicht nur Kabinen vergrößert, 
sondern auch die Duschen erneuert, ein wei-
terer Allzweckraum für kleinere Sitzungen 
und Schulungen entstehen und die Schieds-
richter künftig weitaus besser untergebracht 
werden können.
Nebenbei entsteht noch eine so lange gefor-
derte Behindertentoilette für die Sportanlage 

am Romberg und neue Toiletten für die Kabi-
nennutzer und Zuschauer.

Ebenfalls soll ein Ball- und Werkzeugschup-
pen entstehen, der endlich Möglichkeiten 
schafft, das gesamt Equipment für den Fuß-
ball, aber auch das der Altenriege gut unter-
zubringen.

Der Bauantrag dafür ist gestellt. Wir hoffen 
auf baldige Genehmigung und einen zügigen 
Baubeginn, so dass diese Maßnahme insge-
samt noch in diesem Jahr abgeschlossen wer-
den kann.

Grünkohl und Herrenspeise!

"ALTEnRIEGE“ TUS GILDEHAUS

Unser Behandlungsangebot

Massagen, Kopfschmerz-Migränetherapie, 

Elektrotherapie, Nordic Walking, Hausbesuche

Traktion, Wärme-Kältetherapie,

Krankengymnastik, manuelle Lymphdrainage,

Mühlenstraße 10
48455 Bad Bentheim

+49 (0)5924 2994167
physio@chessa-lerch.de
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FUSSBALL

Nachdem wir am Ende der Hinrunde die 
Herbstmeisterschaft feiern konnten, ging 
es für uns in die Winterpause. Nach einigen 
Einheiten im Sportwerk in Ochtrup sowie in 
der Sporthalle in Bardel standen am 15.01.23 
für uns die Hallenkreismeisterschaften an. 
Ziel hierbei war klar, unter die ersten Zwei zu 
kommen, um in die Endrunde einzuziehen.

Gesagt – getan! Nach starken Spielen gegen 
SV SuSa II (2:0), SG VV Nordhorn II (2:0), SV 
Waldsturm Frensdorf (3:0) sowie FSG Ober-
grafschaft II (1:0) mussten wir uns im letzten 
Spiel, bei dem das Weiterkommen bereits 
gesichert war, nach vielen eigenen Chancen 
kurz vor Ende mit 0:1 gegen die FSG Nieder-
grafschaft II geschlagen geben.

Am 29.01. fand dann unser eigenes Hallen-
turnier im Euregium in Nordhorn statt. Durch 
die Teilnahme hochklassiger Mannschaften 
waren unsere Ambitionen eher gering. In ei-
ner Gruppe mit Concordia Emsbüren, SG VV 
Nordhorn und DJK-SV Bunnen konnten wir 
trotz starker Leistungen und einer Menge 
Torchancen lediglich den 4. Platz belegen.

Seit Ende Januar sind wir zudem bereits wie-
der draußen auf dem Rasen zu finden. Auch 
einige Testspiele konnten schon bestritten 
werden. Durch eine verschlafene erste Halb-
zeit mussten wir uns dem TuS St. Arnold mit 
4:2 (3:0) geschlagen geben. Gegen die 1. 
Damen der Concordia Emsbüren, welche in 
den nächsten Jahren vermutlich in höheren 
Ligen zu finden sein wird, konnten wir unsere 
Leistung dagegen enorm steigern und vor al-
lem in der Defensive mit einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung überzeugen. Das Spiel 
endete 0:2. In unserem letzten Testspiel ge-
gen den Bezirksligisten FSG Niedergrafschaft 
I überzeugten wir dann auf ganzer Linie und 
hätten mit etwas genaueren Torabschlüssen 
über das Remis hinauskommen können. End-
stand war hier 1:1.

Am 19.02. schnürten wir dann ein letztes Mal 
für diese Saison unsere Hallenschuhe und 
fuhren zur HKM-Endrunde nach Nordhorn. 
Im Halbfinale konnten wir uns durch zwei 
schöne Tore von Lea Steveker mit 2:0 gegen 
die SG Uelsen/Neuenhaus durchsetzen. Das 
Finale ging durch eine sehr umstrittene Elf-

1. Damen möchte an erfolgreicher Hinrunde 
anschließen
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meterentscheidung leider mit 1:0 verloren. 
Dennoch sind wir mit diesem 2. Platz sehr 
zufrieden.

Personaltechnisch gibt es sowohl positive 
als auch negative Nachrichten zu verkünden. 
Lisa Heddendorp hat nach ihrer Knieverlet-
zung aus dem letzten Mai zur Rückrunde 
endlich das Training wieder aufgenommen. 
Schön dich wieder auf dem Platz zu sehen, 
Omi!

Bedauerlicherweise hat sich Jana Immink 
dagegen im Training einen Armbruch zugezo-
gen. Wir wünschen dir eine gute und schnel-
le Genesung – werde schnell wieder fit!

Am 03.03. startete dann für uns die Rückrun-
de direkt mit einem Topspiel. In einem auf 
weiten Strecken guten Spiel unsererseits hat-

ten wir dennoch Schwierigkeiten, uns in die 
9er Formation einzuspielen. Am Ende sieg-
ten wir 4:3 gegen die SG Uelsen/Neuenhaus 
(Platz 2) und bauen damit den Vorsprung der 
Tabellenspitze, bei einem Spiel weniger, auf 
7 Punkte aus. Wir wollen da weitermachen, 
wo wir aufgehört haben und unsere gute 
Ausgangslage aus der Hinrunde nutzen.
Auch im Pokal haben wir noch Chancen auf 
den Titel. Am 17.05. fahren wir hierfür zum 
Halbfinalspiel nach Hoogstede. Wir hoffen 
auf ähnlich gute Unterstützung wie in der 
letzten Saison. Infos zu einer möglichen Bus-
fahrt folgen!

Wir wünschen allen Mannschaften eine er-
folgreiche Rückrunde!

Nele Küper

FuSSbAll
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Mit Zuversicht in die Rückrunde – die Damen II

9-Punkte-Woche steht am kommenden Wo-
chenende an.

Bedanken möchten sich die Damen II aus-
drücklich noch einmal bei den Spielerinnen, 
die uns immer wieder unterstützen. Ohne 
euch könnten wir die Saison nicht überste-
hen: 

DANKE! 

Neben den sportlichen Aktivitäten kamen 
natürlich auch die Teamevents in der Saison 
nicht zu kurz: Trainingseinheiten in der Soc-
cerhalle, die Weihnachtsfeier mit den ande-
ren beiden Damenteams und die Teilnahme 
am Sternenmarsch-Kloatscheeten standen 
auf dem Programm. Natürlich durfte die 
traditionelle Glühweinwanderung zum Ni-
kolausknobeln als Highlight zum Jahresab-
schluss nicht fehlen.

Eure Damen II der FSG Obergrafschaft

Mit Bildung der neuen FSG Ober-
grafschaft wurden Spielerinnen 
des großen Kaders der alten FSG 
Obergrafschaft leistungsorientiert 
an die Damen I und die Damen III 
abgegeben. Der verbliebene Ka-
der sollte eigentlich im oberen 
Mittelfeld der Kreisliga mitspielen 
können – soweit der Plan. Es kam 
natürlich anders, denn das Ver-
letzungspech schlug zu: Ein Na-
senbeinbruch, ein Kreuzbandriss, 
etc. beutelte das Team arg und so 
ging es in der Hinrunde nur dar-
um, nicht in den Bereich eines Ab-
stiegsplatzes zu rutschen. Dies ge-
lang unseren Mädels, dank ihrer 
großen Moral hervorragend. Zu-
dem halfen immer wieder Spiele-
rinnen der Damen III und Mädels 
der B-Jugend bei uns aus. Vielen Dank dafür!

In der Hallensaison konnten unsere Mädels 
„der Zwoten“ dann richtig aufdrehen. Erst 
scheiterte man noch knapp als Vorrundend-
ritter, nach unserer Damen I als Vorrundenz-
weiter, an der Qualifikation zur HKM-End-
runde. Im sich anschließenden FSG-eigenen 
Hallenturnier auf Kreisebene konnte das 
Team überzeugen und sicherte sich unge-
schlagen den Turniersieg. Hier war die Freu-
de natürlich riesengroß. Leider auch mit ei-
nem Wermutstropfen: Eine weitere Spielerin 
verletzte sich schwer und fällt mit Waden-
beinbruch mehrere Wochen aus.
Die Devise für den Start der Rückrunde lau-
tet: „9 Punkte aus 3 Spielen“! In den ersten 
drei Begegnungen geht es gegen die direk-
ten Tabellennachbarn aus Georgsdorf/Veld-
hausen, Suddendorf-Samern und Nordhorn. 
Zwei der drei 6-Punkte-Spiele konnten be-
reits gewonnen werden. Leider wieder mit 
Verletzungspech: eine Spielerin brach sich 
das Handgelenk und wird ebenfalls meh-
rere Wochen ausfallen. Das dritte Spiel der 
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Die Winterpause ist vorbei und wir starten 
voller Elan in die Rückrunde. Im Winter trai-
nierten wir gemeinsam mit der 2. Damen 
einmal wöchentlich in der Halle vom Missi-
onsgymnasium Bardel. Auch wenn unsere 
Beteilung nicht immer die Beste war, hatten 
wir viel Spaß beim Kicken oder Zirkeltraining.
Am 28. Januar spielten wir bei unserem Frau-
enfußball- Cup mit und wurden fünfter in un-
serer Gruppe. Die Zweite konnten wir bis ins 
Finale anfeuern und gratulieren zum 1. Platz. 

Im Februar starteten wir mit der Vorberei-
tung. Trotz wetter- und krankheitsbedingter 
Absagen von Trainingseinheiten und Test-
spielen konnten wir mit einer guten Trai-
ningsbeteiligung in die Vorbereitung starten. 

Damen III
Wir haben zwei Testspiele bestritten, wo wir 
mit gemischten Mannschaften der zweiten 
und dritten Damen angetreten sind. 

In den Spielen konnten wir verschiedene Po-
sitionen und Konstellationen austesten und 
an unserer Kondition arbeiten. 
Auch neben dem Platz haben wir wieder 
alles gegeben. Am 18. Februar waren wir 
beim Kloatscheeten der Damen- und Her-
renmannschaft dabei. Nachmittags starteten 
wir in Gildehaus mit Klobürsten-Weitwurf. 
Der Wurf des Tages geht an Verena, die die 
Bürste nicht besonders weit, sondern hoch 
geworfen hat – wir gratulieren dir herzlich 
:D Am Abend haben sich alle Mannschaften 
getroffen und zusammen gefeiert. Es war ein 
feucht- fröhlicher Abend und wir hatten eine 
Menge Spaß. Danke an Anna-Lena Eilering, 
die unseren Nachmittag organisiert hat. 

Am 11. März starten wir mit einem Topspiel 
gegen den zweiten Platz SV Lage in unsere 
Rückrunde. Momentan stehen der zweite, 
dritte und vierte Platz punktgleich in der Ta-
belle. Unser Ziel ist es die Punkte zu holen 
und in der Tabelle weiterhin oben mitzuspie-
len. Wir freuen uns auf eine gute und span-
nende Rückrunde und freuen uns über jeden 
Zuschauer am Spielfeldrand. 

                   Eure 3. Damen

FSG Obergrafschaft II 9:0 FSV Ochtrup e.V. II 
SV langenhorst Welbergen II 5:0 FSG Obergrafschaft III
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Kurz vor Beginn der Rückrunde in der 1. 
Kreisklasse ein kurzes Resume der Hinrunde.

Diese hat sich für uns überaus positiv entwi-
ckelt, mit mannschaftlicher Entschlossenheit 
und überwiegend attraktivem Fußball über-
wintern wir auf einem sehr zufriedenstellen-
dem 5. Tabellenplatz.  Dabei geht ein beson-
derer Dank an die Erste und die A-Jugend, 
die uns oft unterstützt haben, wenn unser 
eigener Kader doch zu sehr ausgedünnt war.

Mitte Januar sind wir in die Vorbereitung ge-
startet, das geforderte Laufpensum wurde 
vom Großteil der Mannschaft erbracht, et-
was Luft nach oben ist wohl immer. 
3 Testspiele wurden bisher absolviert, das 

3:1 gegen Susa2 auf dem Acker in Sudden-
dorf ging in Ordnung, gegen stürmisch an-
laufende Salzbergener 2 hatten wir Mühe ein 
1:1 zu halten und in BW Lünne gaben wir in 
11min das Spiel nach einer 1:0 Führung aus 
der Hand. Endergebnis 4:1.   

Aufgrund von Verletzungen und/oder pri-
vaten Veränderungen wird es schwer den 
Erfolg der Hinrunde auch in der Rückrunde 
zu bestätigen. Daan Koning zog sich einen 
(weiteren) Kreuzbandriss zu und unser Top-
Torjäger Jonas Hunsche hat bisher ungeklärte 
Knieprobleme.
Ein MRT steht aus, wir hoffen und wünschen 
ihm alles Gute.
vorgenommen, mit dem weiter geschrumpf-

TuS Gildehaus II. Mannschaft

(Wenig) Neues von der ZWEITEN
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ten Kader wird das nahezu unmöglich. Wir 
hoffen sehr, dass uns die Erste und die A-Ju-
gend erneut gut unterstützen werden. 

Im Sommer wird sich die Situation dann ver-
bessern, zum einen durch einige A-Jugendli-
che die in die Senioren wechseln, zum ande-
ren wird Malte Wilmink als Spielertrainer das 
bisherige Trainerteam entlasten. 

Am 18.02. haben wir als Teambuilding-Maß-
nahme am Kloatscheeterball bei Eylering in 

Nordhorn teilgenommen. Neu dabei für mich 
war die Tatsache, dass man für 14 Personen 
zwei volle Kloatscheeterwagen benötigt und 
dass ich in 4 Stunden genau 4 Mal werfen 
musste.
Aber nun, das ist dann wohl so, Spaß hat es 
auf jeden Fall gemacht und Fotos davon sind 
nichts für dieses Blatt.

die Jungs von der ZWEITEN 
und Björn Berg und Thomas Wewel  
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Saisonverlauf aus Sicht des Jugendvorstandes
Verbandstages) in der 6. Minute der Nach-
spielzeit, sich bei Gericht den Sieg am grü-
nen Tisch holte. Nicht jeder im Jugendfußball 
pflegt Werte wie Fairness und Anerkennung 
der Leistung des Gegners. Der Staffelleiter 
und das Gericht wären in diesem Fall defi-
nitiv laut deren Aussagen nicht selber aktiv 
geworden.   
Zu unserem langjährigen Trainerteam ist jetzt 
auch noch Andy Sandfort dazu gestoßen, so 
dass wir mit ihm und Marcus Weinberg, Ni-
klas Brandt, Thomas Vrielink, Jonas Kretlow 
und Sven Brandt (Aushilfe) top aufgestellt 
sind. Das Team ist zu 100% TuS.           

Unsere JSG SVB / TuS A2 wird dieses Jahr von 
Michael Ebbeler trainiert, der sich vor der 
Saison bei mir gemeldet hat und die Aufgabe 
mit großem Einsatz angeht. 
Unsere gemischte Truppe setzt sich 50/50 
aus Kickern vom TuS und SVB zusammen und 
trainiert auch im Wechsel bei beiden Verei-
nen. Die Spiele der Hinrunde wurden beim 
TuS ausgetragen und in der Rückrunde wird 
beim SVB gespielt. 
Die Kreisliga ist wieder sehr unterschiedlich 
besetzt und so verlaufen die Spiele sehr un-
terschiedlich. In der Rückrunde wird die Liga 
allerdings geteilt (Platz 1-6 Kreisliga A) und 
unser Team spielt eine Doppelrunde (evtl. 
aufgrund vorheriger Mannschaftsabmeldun-
gen auch eine Dreierrunde?!) in der Kreisli-
ga B (Platz 7-10). Zwei Siege konnten unsere 
Jungs aber schon bereits feiern und der drit-
te war fest am letzten Hinrunden Spieltag in 
Laar bei der JSG Niedergrafschaft A2 geplant.

Unsere JSG TuS / SVB B1 tritt auch in der Be-
zirksliga (durchgehend seit 2020/21) an und 
das neue Trainerteam Alexander Schäfer, Jo-
nas Kotte und Alexander Liedtke (alle SVB) 

Nachdem die Saison 2019/2020 nach der 
Hinrunde abgebrochen wurde und die dar-
auffolgenden Monate/Jahre sehr schwierig 
und kompliziert verlaufen sind, kommt der 
normale Spielbetrieb wieder ans Laufen und 
es sieht so aus, als könnte wieder mal eine 
Saison wie früher durchgeführt werden. Dar-
auf haben viele sehnsüchtig gewartet. 

Sportlicher Überblick:
Endlich eine komplette Bezirksliga Saison für 
unseren Jahrgang 2004/2005! Und es läuft 
wieder vielversprechend. Aktuell in den Top 
5 platziert und nun (vor Redaktionsschluss) 
noch zwei Duelle gegen Dritten und Vierten 
der Liga. Klassenerhalt bereits gesichert, 
aber das war auch nicht der Anspruch, den 
sich das Team gestellt hat. Die einzige Nie-
derlage kassierte unsere A1 am 27.8. gegen 
den Liga Favoriten BW Papenburg (1:2 aus-
wärts). Besonders bemerkenswert ist, dass 
unsere A1 zusätzlich unsere drei Senioren-
mannschaften an den Wochenenden unter-
stützt und trotzdem den Fokus auf ihr Team 
nicht verlieren, aber trotzdem die Senioren 
super bereichern und zeigen, dass sie bereit 
sind für den Sprung.  

Im Bezirkspokal ist in Runde 1 die JSG Neu-
enhaus/Veldhausen/Lage A1 (4:1), in Run-
de 2 die JSG ASC GW49/Olympia Uelsen A1 
(4:1 - Landesliga) und im Achtelfinale die JSG 
Schüttorf (2:0 -Landesliga mit einem 09er 
in der Startelf) im Romberg unter die Räder 
gekommen. Alles drei waren verdiente Sie-
ge und leider ist trotzdem Schluss, da der 
große FC 09 aufgrund eines Wechselfehlers 
(5 Wechsel sind fast überall erlaubt mittler-
weile, aber wurde bei der Jugend im Bezirk 
im Laufe der Saison rückgängig gemacht, auf-
grund eines verpassten Antrags beim Bezirk 
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Unsere JSG SVB / TuS C1 spielt in der Kreisliga 
und setzt neben dem bewährten Trainerteam 
(Hidde Olde Olthof, Nico Bardenhorst, Flo-
rian Mülder, Sarius Beernink) jetzt auch auf 
Cem Pala (SVB) und auch hier funktioniert 
es super mit dem Wechsel der Trainingsplät-
ze. Die Spiele wurden größtenteils beim TuS 
ausgetragen, allerdings auch vereinzelt beim 
SVB. Hier werden wir dann sicherlich im Lau-
fe der Rückrunde auch noch das eine oder 
andere Spiel beim TuS austragen, wobei da 
die Hauptspielstätte dann beim SVB ist. Un-
sere gemischte Truppe setzt sich 50/50 aus 
Jungs vom TuS und SVB zusammen. Ähnlich 
wie im A-Jugend-Bereich auch hier die Prob-
leme im Kreisliga Bereich. So wird auch hier 
die Liga im Winter geteilt in eine Kreisliga A 
(Platz 1-7) und Platz 8 bis 13 (Kreisliga B/1. 
Kreisklasse). Den ersten Platz werden sich 
unsere Jungs gegen die Teams der JSG Uel-
sen/ASC (1:1), Sparta Nordhorn (6:1) und JSG 
Neuenhaus/Veldhausen/Lage (0:1) erspielen 
und erkämpfen müssen. Das Potential für 
den Aufstieg ist definitiv vorhanden und er-
freulicherweise wird Per Fischer nach seinem 
Kreuzbandriss in der Rückrunde wieder zum 
Team stoßen. 
Im Pokal trifft unsere C1 im Viertelfinale auf 
die JSG Wietmarschen / Lohne und möchte 
auch dort möglichst weit kommen.      

Unsere JSG TuS / SVB C2, da möchte ich hier 
an öffentlicher Stelle wenig zu sagen. Daher 
ganz knapp: Platz 10. in der Kreisliga und 
aufgrund der großen Leistungsunterschiede 
bei den „besten“ 13 Teams im Kreis folgende 
Regelung. Es wird hier in der Rückrunde in 
einer „Kreisliga B“ (Plätze 8-13 der Kreisliga) 
in einer Doppelrunde ohne Meisterehren ge-
spielt, aber dafür gegen Teams auf ähnlichem 
Niveau. Ein guter Kompromiss mit den Ver-
antwortlichen des Kreises. 

Unsere JSG TuS / SVB C3 spielt in der 2. Kreis-
klasse und auch hier funktioniert es prima 
mit den Wechseln der Plätze beim Training. 
Hinrunde wurde hier beim SVB gespielt und 
da geht es in der Rückrunde beim TuS weiter. 
Trainer sind unsere A1 Kicker Adil Kassimov 

versucht hier die Jugendlichen (60% vom 
TuS) zu einem Team zu formen und Richtung 
Bezirksniveau zu fördern. Teilweise, gerade 
gegen die stärkeren Teams der Liga zeigen 
unsere Jungs, was in Ihnen steckt, um dann 
in 6 Punkte Duellen nötige Tugenden noch 
vermissen zu lassen.

Aktuell zeichnet sich ab, dass die Teams auf 
den Plätzen 7-11 den einen Absteiger unter 
sich ausmachen und da haben wir aktuell 4 
Punkte Vorsprung (Stand 17.11.) auf den Ab-
stiegsrang.

Hier hoffen wir alle noch darauf, dass sich in 
der Rückrunde da einiges bewegt und der 
Klassenerhalt am Ende gefeiert werden kann. 
Das Potential habt ihr! In der Hinrunde spiel-
te das Team beim SVB und auch hier werden 
wir in der Rückrunde die Spiele dann beim 
TuS erleben. Training findet auch hier im 
Wechsel zwischen den beiden Vereinen statt. 
Im Pokal setzten die Jungs gegen den starken 
Gegner der JSG Lohne / Wietmarschen ein 
starkes Zeichen, um dann knapp VfL WE ELF 
in der 2. Runde zu unterlegen.  
          
Unsere JSG SVB / TuS B2 spielt in der 1. Kreis-
klasse. Auch hier der Wechsel beim Training, 
Spiele Hinrunde beim SVB und die Rück-
runde beim TuS. Unsere gemischte Truppe 
setzt sich 50/50 aus Kickern vom SVB und 
TuS zusammen. Trainer hier sind Okan Yavuz 
(FSJ’ler) und Robin Vianen (beide SVB) und 
Betreuer(innen) sind Doris Brüggemann, Ed-
win Ballast und Dennis Bakker (alle vom TuS). 
Sportlich mischen unsere Jugendlichen gut 
mit in der Liga und können sicherlich gegen 
alle Teams mitspielen. Aktuell Platz 4 (Stand 
17.11.) sollte am letzten Spieltag diese Positi-
on mit einem Sieg in Wietmarschen gefestigt 
werden. Ein Highlight war sicher gleich zu Be-
ginn, als im Pokal die JSG ASC GW 49/Uelsen 
A2 im Elfmeterschießen bezwungen wurde, 
denn dieses Team ist weiterhin ohne jedes 
Gegentor Erster in der 1. Kreisklasse und 
auch im Viertelfinale gegen die JSG Schüttorf 
B1 (Kreisliga Top 3) haben sich unsere Jungs 
sehr gut geschlagen (0:4).    
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und Oskar Plowens, die von John Jochem (alle 
TuS, Adil auch SVB) als Betreuer unterstützt 
wurden, leider schafft John es zeitlich nicht 
mehr, so dass wir hoffen es gibt noch Eltern, 
die unsere jungen Trainer nicht hängen las-
sen – MELDET EUCH! Das Team konnte in den 
Spielen oft mithalten, aber war teilweise auch 
zu stark gefordert. Sicherlich steht jedoch klar 
im Vordergrund das eine gute Gemeinschaft 
wächst, der Spaß bleibt und dann auch immer 
mal wieder kleine Erfolge gefeiert werden 
können.     
     
Unsere D1 spielt nach 2 Jahren 1. Kreisklas-
se wieder in der Kreisliga und das mit dem 
jüngsten Kader der Liga. Unsere Jungs kom-
men immer besser in die Saison und gegen 
die besten Teams der Liga zwei große Leis-
tungen. JLZ Vorwärts konnte eine Halbzeit 
nicht zeigen, dass es einen Unterschied gibt 
und lag mit 0:1 gegen den TuS zurück. Erst in 
Halbzeit zwei mussten wir dann sicher auch 
dem großen Altersunterschied geschuldet 
noch dem Tabellenführer gratulieren. Gegen 
den Tabellenzweiten SV Bad Bentheim (mit 4 
ehemaligen Gildehausern Hannes, Ben, Noa 
und Luca) wurde es noch knapper und es gab 
nach Führung ein 1:2, aber am Ende der Hin-
runde gab es immer mehr Anzeichen, dass 
die Rückrunde sportlich durchaus deutlich er-
folgreicher werden könnte. Wir drücken euch 
dafür die Daumen und mit Dennis Badberg, 
Maik Slightenhorst, Dennis Völkel und Nils 
Hartmann steht hier weiterhin ein sehr gut 
funktionierendes Trainerteam parat.

Unsere D2 kickt wie im Vorjahr in der 3. Kreis-
klasse und das im Vorjahr relativ bunt zusam-
men gestellte Team ist mittlerweile zu einem 
echten Team gewachen und spielt eine gute 
Rolle in der Liga. Zwischen Tabellenführer 
JSG ASC GW 49/Oly. Uelsen D3 (4:2 und 1:2) 
und dem Dritten SV Wietmarschen D2 (2:1) 
zeichnet sich ab, dass es möglich ist unter den 
Top 3 zu bleiben und wenn das Team weiter 
an sich arbeitet, Repekt aber keine Angst vor 
den Gegnern hat, sogar um die Meisterschaft 
zu spielen. Da eine Dreierrunde gespielt wird 
stehen noch insgesamt drei Spiele gegen die 
beiden direkten Konkurrenten an. Tolle Arbeit 
leistet unser Trainerteam mit Lars Tepper, 
Quinten Bakker und Danielle Bakker. Quinten 
ist noch ein ganz junger Coach, Spieler unser 
Zweiten Mannschaft im ersten Seniorenjahr, 
aber bereits weit in der Trainer Entwicklung 
und werden seinen Weg weiter begleiten und 
fördern. Seine Mutter Danielle ist bereits seit 
2018 C-Lizenz Trainerin und auch Quinten 
strebt nach Fortbildung.

Unsere D3 kickt in der 5. Kreisklasse und lei-
der haben sich kurz vor und kurz nach Start 
der Saison drei Teams abgemeldet und es 
blieben nur 4 Teams über. Das führte zu sehr 
wenig Spielen, einem Chaos Spielplan, langen 
Pausen und Frust bei den Kids und Eltern. Lei-
der kann dafür weder der Staffelleiter noch 
der TuS. Aber die beste Lösung für die Rück-
runde wurde gefunden. Alles vom schrägen 
Hinrundenverlauf wurde gelöscht und der 
Staffelleiter hat die Staffel neu gestartet. Drei 

Alternative und ganzheitliche Medizin

Traditionelle chinesische Medizin • Bioresonanztherapie
Vitalwellentherapie/Ultraschall • Medical Tape

Neuraltherapie • Blutegeltherapie

Dillenweg 3 • 48455 Bad Bentheim -Gildehaus • mobil 0172-9934976
e-mail: info@naturheilpraxis-robbert.de
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Mal jeder gegen jeden, führt zu neun Spie-
len und am Ende gibt es für den Ersten die 
Ehrung zum Staffelsieger. Da unsere Jungs 
in den wenigen Spielen der Hinrunde sich 
gut bis ordentlich geschlagen haben, sollte 
auch jetzt eine spannende Runde zu erwar-
ten sein. Trainerteam ist hier Mario Borowski 
und dann als Unterstützung John Beloj, Björn 
Busmann und seit der Rückrunde ein Team 
aus der Zweiten, wo aktuell im besonderen 
Björn Berg heraussticht.          

Unsere E1 kickt weiterhin in der Kreisliga und 
steht zwar im unteren Tabellenbereich, aber 
kann sicherlich gegen jedes Team auch mit-
halten und gewinnen. So musste Ligaprimus 
JLZ Vorwärts E1 eine bittere Niederlage (5:2) 
schlucken, was auch deren einzige Punktver-
luste waren. Dazu dann viele sehr enge Du-
elle, Tagesform ist in dieser Liga ein großes 
Thema und leider spiegelt sich oft der spie-
lerische Vorteil noch nicht in den Ergebnis-
sen wieder. Unsere Jungs sind sportlich auf 
einem sehr guten Weg und auch neben dem 
Platz geben sie ein gutes Bild ab und sind 
Dauergäste im Romberg. Perfekt auch hier 
unser Trainerteam mit Mario Fischer, Marcel 
Neist und Elmar Hunsche.
Im Pokal steht auch dieses Team im Viertelfi-
nale und trifft dort auf den starken Liga Kon-
kurrenten SV Wietmarschen. 

Unsere E2 spielt in der 2. Kreisklasse mit ei-
nem sehr jungen Kader. Trifft dort auch die 
Ersten Mannschaften von SuSa, ASC GW 49, 
RW Lage, Grenzland Laarwald, SV Klaushei-
de, wo dann oft das körperliche zum Nach-
teil wird. Aber sie sind super in der Liga dabei 
und sind sechster von zehn Teams. Lediglich 
die Großen wie Vorwärts und WE ELF ha-
ben ihre zweite Mannschaft in der darüber 
liegenden Klasse. Das deutet bereits darauf 
hin, dass unsere 2013er auch in der kom-
menden Saison zu den besten zehn Teams in 
der Grafschaft gehören werden, wenn deren 
Entwicklung so positiv weiter geht. Riesigen 
Anteil daran haben unsere tollen Trainer 
Carsten Becker, Karsten Große Bardenhorst, 
Kevin Kleinsmit und Daniel Kreinbrink. 

Im Pokal wurde nach dem Auftaktsieg bei 
Klausheide 1 leider das TuS Duell (E : Zweite 
gg Erste) im Achtelfinale ausgelost, was dann 
natürlich eine Nummer zu groß war, auch 
wenn sie spielerisch auch da bereits gute An-
sätze zeigen konnten.       

Unsere E3 und E4 kicken beide in der 6. Kreis-
klasse. Hier gibt es leider auch lediglich noch 
sechs Teams und unsere E3 hat die Rolle ge-
tauscht und waren sie noch als E4 im Vorjahr 
oft hinten dran, sind sie jetzt in der Lage ge-
gen jedes Team der Liga zu gewinnen. Aktuell 
kann sowohl SuSa E2, SVB E3, TuS E3 und VfL 
WE ELF E5 noch den Staffelsieg erkämpfen. 
Unsere E4 ist nun in der gleichen Rolle wie 
die diesjährige E3 im Vorjahr und muss sich 
vorrangig an die Altersklasse gewöhnen. Hier 
gilt es weiter zu trainieren, den Mut nicht 
verlieren, dann habt ihr nächstes Jahr die 
gleichen Chancen im zweiten E-Jugend Jahr 
wie die aktuelle E3. In den ersten Jahren ist 
es leider oft so, dass auch viel Geduld nötig 
ist, so mussten z.B. unser aktuellen D2 Jungs 
auch länger geduldig sein um dann jetzt eine 
tolle Gemeinschaft entwickelt zu haben. Un-
ser C-Lizenz Trainer Bodo Leffrang zeigt gro-
ßes Intereese hier alle Kids zu fördern und 
wird dabei von Erika Wenneker und Henri 
Stockhorst gut unterstützt. Die Betreuung 
der E4 Kids bei Spielen wird dann teilweise 
auch von Tim Horstmeier und Jürgen Schevel 
unterstützt. Da gibt es für beide Teams hof-
fentlich eine gute Entwicklung und noch eine 
interessante und schöne Rückrunde.

Im F und Mini Kicker Bereich wird in der 
Fairplay Liga gespielt und daher nur kurz 
etwas zum Sportlichen. Unsere F1 spielt in 
der Kreisliga, dort aktuell das absolute Top-
team, unsere F2 spielt jetzt in der 2. KK und 
kann sich dort auch behaupten obwohl auch 
vier Erste Mannschaften, sowie die zweiten 
Mannschaften von Vorwärts, FC 09, Neuen-
haus in dieser Liga spielen. Die F3 ist in der 
Rückrunde in der 4. KK (niedrigste Liga Ober-
grafschaft / Nordhorn) eingeteilt und hier gilt 
es mit dem jüngeren Jahrgang, sich an das F- 
Jugend Niveau anzupassen, um dann nächs-
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tes Jahr ähnliche Schritte machen zu können 
wie unsere aktuelle F2. Hier wächst auch für 
die nächsten Jahre was Gutes zusammen. 
Viele neue Kids sind in diesen beiden Teams 
in den letzten Monaten dazu gekommen, 
was natürlich grundsätzlich eine tolle Entwi-
ckung ist, aber auch zu Problemen im Trai-
nings- und Spielbetrieb führt. Grundsätzlich 
kann ich Eltern die ihre Kids z.B. aktuell noch 
beim Kinderturnen haben bitten bereits vor 
den Sommerferien ihre Kids rein schnup-
pern zu lassen, damit wir dann besser planen 
können, wie viele Teams in der F Jugend am 
günstigsten sind. Anfragen gerne in der Ge-
schäftsstelle oder auf der Homepage findet 
ihr Zeiten und Trainer.

Mit Guido Luksherm, Jens Sandfort, Andreas 
Nakken, Axel Gerstenhauer, Jens Frermann, 
Dennis Löchtenbörger, Rapael Aalken, Luca 
und Tasia Wiese, Jens Panknin, Stefan Tannen 
und Marcel Horstjann sind wir zwar schon 
richtig gut aufgestellt, aber es fehlt im Be-
sonderen an jungen Menschen, das finden 
die Kids besonders toll und wäre schön wenn 
sich da mal Jugendliche melden. 

Bei den Mini 2016er, 2017er und 2018/2019er 
haben wir erfreulicherweise überragenden 
bis guten Zulauf. Erste 2020er Kids sind auch 
bereits interessiert und hier suchen wir daher 
bereits nach Trainer(innen) und in allen o.g. 
Jahrgängen könnt ihr eure Kids jeden Freitag 
zum Romberg bringen, wo dann die Trainer-
teams dieser Jahrgänge von 16-17 Uhr trai-
nieren. Vorherige Rückfragen in der TuS Ge-
schäftsstelle können natürlich jederzeit auch 
gestellt werden und die letzten Sätze zum F 
Bereich geleten hier ähnlich. Also nutzt die 
nächsten Wochen gerne, überall findet Kind-
gerechtes Training mit Spaßfaktor statt.

Mit Tilo Bertels, Timo Laubenstein, Andre Ba-
chorz, Jörg Fischer, Benny Schmitz und lange 
Zeit auch Martin Hermeling (Danke und gerne 
jederzeit wieder) , sowie unserem frisch ge-
backenen Junior Coach (Ausbildung in Sögel) 
Per Fischer (C1) stehen der 2016er Truppe 
erstmal viele Trainer zur Verfügung aber auch 

sehr sehr viele Kids. Michael Ostermann, 
Volker Berkemeyer, Gunnar Wieking sieht es 
bei den jüngeren da knapper aus, allerdings 
schnuppern da auch bereits erste Zugänge 
rein. Aber auch hier gilt für die Zukunft, wir 
brauchen weitere Väter, Mütter, Großeltern, 
Geschwister und unsere Jugendlichen. Es ist 
einfach toll für die Kids und gerne erzähle ich 
Euch was ihr da mitnehmen könnt für euer 
Leben.      

Wir suchen weiterhin in ganz unterschiedli-
chen Bereichen Helfer, die alle auf ein Jahr 
gesehen kaum den Einzelnen belasten, aber 
der großen TuS Gemeinschaft richtig guttun 
und stark belastete Dauerehrenamtliche ent-
lasten. Wer ein klein wenig oder auch mehr 
helfen möchte, meldet sich und wir finden 
eine geeignete Aufgabe!

Es brennt an vielen Ecken und wir brauchen 
dringend neue Kräfte, dabei kann JEDER hel-
fen, fragt einfach mal was es alles gibt an 
Aufgaben, bevor ihr abwinkt und denkt „ich 
kann ja nichts für den Fußball machen“. Und 
wer gar keine Zeit oder Motivation hat, soll-
te zumindest unsere Kids mit der Beteiligung 
am Lottozahlen Gewinnspiel unterstützen. 
Wir  freuen uns auf Rückmeldungen bei Uwe 
Leferink und/oder Jürgen Luksherm.

Wie viele wissen, ist der TuS viel mehr als 
Fußball, für viele Menschen auch ein Lebens-
mittelpunkt – sei es beim Treffen im Club-
heim oder bei Veranstaltungen, die vom TuS 
organisiert werden. 

Wir wünschen Euch schöne Ostertage und 
Ferien und eine erfreuliche Rückrunde mit 
guten Erlebnissen und Ergebnissen.  

Uwe Leferink und Jürgen Luksherm
(Jugendleiter) 
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TuS Gildehaus und SV Bad Bentheim

Gemeinsame Turnierwoche
Vom 2. - 8. Januar 2023 wurden erstmals die 
Hallenturniere vom TuS und SVB gemeinsam 
organisiert und ausgetragen. Dadurch hatten 
wir deutlich bessere Hallenzeiten, bessere 
Möglichkeiten bei der Ausstattung, gebün-
deltes Fachwissen, Helfer(innen) etc. und na-
türlich hilft es auch beim Zusammenwachsen 
der Vereine.

Wir hatten bei sämtlichen Turnieren ein gro-
ßes Interesse mit bis zu 12 Teilnehmern (plus 
Warteliste) und es waren Vereine aus den 
Niederlanden, dem Emsland, der Grafschaft 
Bentheim, Osnabrück und NRW aus den Krei-
sen Borken, Coesfeld, Münster, Steinfurt, Gü-
tersloh und Dortmund. Es kam sehr gut an, 
dass dadurch viele Spiele gegen Gegner hat-
te, auf die man sonst nicht trifft.

Der TuS setzt seit dem Herbst auch auf das 
GoalminaTOR. Das ist eine neu entwickelte 
Torhöhenreduzierung und wird im Fußball 
beim Training und Spiel eingesetzt. Durch die 
Nutzung reduziert er flexibel die Trefferfläche 
eines Tores und sorgt somit dafür, dass die 
Feldspieler gezielter Schießen müssen und 
zum Beispiel kleingewachsene Torhüter in 
der F-Jugend (8 bis 9 Jahre) im Tor über sich, 
eine „Wand“ erhalten, die Treffer dort nicht 
zulässt. Wir haben es bei allen E und F Jugend 
Turnieren eingesetzt, was auf viel Neugier 
und Interesse gestoßen ist.

Die Cafeteria Teams haben größtenteils groß-
artig gearbeitet und auch die zur Verfügung 
gestellten Sachen waren oft sehr liebevoll 
zusammengestellt. Wenn TuS Teams auf dem 
Feld standen, waren SVB-Eltern am Bedienen 
und genauso anders herum, so konnten die 
Eltern auch viel vom sportlichen mitverfol-
gen.
Unsere Orga Teams vom TuS und SVB haben 
tolle Arbeit im Vorfeld, während der Tur-

JuGENDFuSSbAll

niere und beim Abbau geleistet. Dass noch 
nicht alles optimal zusammengepasst hat, 
ist aufgrund der unterschiedlichen Systeme 
der Vereine normal, wird aber sicher bereits 
nächstes Jahr schon mehr ineinandergreifen 
und wir glauben an ein gutes gemeinsames 
Ergebnis.  

Lennard Hasebrook (SVB) und Sarius Beernink 
(TuS) standen die komplette Woche bei sämt-
lichen Turnieren ehrenamtlich als Schieds-
richter zur Verfügung. Mega!!! Linus Tegeder 
(SVB) hat sie am Ende dann noch bei ein paar 
Turnieren toll unterstützt.

Freitags hatten unser A und B Jugendlichen, 
sowie unsere B Mädels ein Fun-Turnier mit 
gemischten Mannschaften.
Abschluss war dann am Sonntag mit FUNinó 
Turnieren unser 2016er bis 2018er. Hier tra-
fen dann ausschließlich Jungs und Mädels aus 
Gildehaus und Bad Bentheim aufeinander 
und es wurde teilweise nach dem Champi-
onsleague Modus gespielt.    

Sportliche Zahlen nach der 
Reihenfolge der 14 Turniere:

E3/E4 Turnier: 1. VV Reutum Jo. 11, 2. SuS 
Stadtlohn E3, 3. Union Emlichheim E3, 4. TuS 
E3, 5.  SVB E3, 6. JSG TuS/SVB E4

C2/C3 Turnier: 1. SC Greven 09 C2, 2. FSV 
Ochtrup C2, 3. Vorwärts Wettringen C3, 8. 
JSG TuS / SVB C2, 11. JSG TuS / SVB C3

E1 Turnier: 1. Westfalia Kinderhaus, 2. FC 09, 
3. Sparta NOH, 4. TuS, 5. SVB

D3/D4 Turnier: 1. SuS Stadtlohn D3, 2. ASC 
GW 49 D3, 3. Union Emlichheim D3, 4. TuS 
D2, 6. TuS D3
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Coachjacken für Jugendfußball-Trainer der JSG
Das Engagement der Ehrenamtli-
chen der Jugendfußballabteilung kann 
nicht hoch genug geschätzt werden.  
Viele Stunden investieren unsere Trainer und 
Trainerinnen jedes Jahr, um Kindern und Ju-
gendlichen den Sport und die Gemeinschaft 
in den Fußballteams zu ermöglichen. 

Als Dankeschön erhielten die Trainer der JSG 
TuS / SVB neue Coachjacken und gehen nun 
warm ausgestattet in die Rückrunde. 

Die Jugendfußballabteilungen von TuS Gilde-
haus und SV Bad Bentheim bedanken sich für 
diese gemeinsame Ausstattung der Trainer. 
Wir würden uns sehr freuen, einen Sponsor 
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E2 Turnier: 1. SuS Neuenkirchen, 2. Fortuna 
Gronau, 3. Grenzland Twist, 4. SVB, 7. TuS

C1 Turnier: 1. Hombrucher SV C3, 2. SC Al-
tenrheine C1, 3. JSG Niedergrafschaft C1, 6. 
JSG TuS / SVB C1 (A), 7. JSG TuS / SVB C1 (B)

D2 Turnier: 1. DJK Eintracht Stadtlohn D1, 2.  
SV Meppen D2, 3. SV Meppen E1, 7. SVB D2

D1 Turnier: 1. Vorwärts Wettringen D1, 2. SC 
Greven 09 D1, 3. SVB D1, 7. TuS D1

F1 Turnier: 1. TuS Altenberge F1, 2. TuS F1, 3. 
Sparta NOH F1

A/b/bM Turnier: Fun Turnier mit 8 gemisch-
ten Teams aus Gildehaus / Bad Bentheim

F2 Turnier: 1. JSG Steinbeck/Uffeln F2, 2. Bo-
russia Emsdetten F2, 3. TuS F2, 11. SVB F1

F3 Turnier: 1. KVV Quick’20 F3, 2. Vorwärts 
Wettringen F3, 3. Borghorster FC F4, 7. TuS 
F3, 8. SVB F2 (A), 10. SVB F2 (B)   

Mini 2016er: FUNinó Turnier mit Kids aus Gil-
dehaus und Bad Bentheim

Mini2017/18er: FUNinó Turnier nach dem 
Championsleaque Modus mit Kids aus Gilde-
haus und Bad Bentheim

Im Sinne der Kinder und Jugendlichen aus 
Gildehaus und Bad Bentheim möchten wir 
gerne diese Turnierwoche als feste gemein-
same Veranstaltung fortführen und hoffen 
seitens der Stadt Bad Bentheim auf die dafür 
notwendigen Hallenzeiten. Die erste Januar-
woche / restliche Ferienzeit, ist dafür näm-
lich bestens geeignet und unsere Kinder und 
Jugendlichen sollten immer die höchste Prio-
rität haben.   

Uwe Leferink, Jugendleiter TuS

zu finden, der nun auch unseren Trainer (in-
nen) im Mini bis D Jugendbereich eine solche 
Aktion ermöglicht. 
Meldet Euch bitte bei einem Mitglied des Ju-
gendvorstandes oder in der Geschäftsstelle. 
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Gern gesehene Aktionen in unseren Vereinen
Defi-Kataster aktualisiert durch Jugendfußballer der JSG TuS/SVB

Defibrillatoren in dieser App einzupflegen, 
sodass bald nahezu alle Defibrillatoren in der 
Grafschaft schnell und einfach aufzufinden  
sind“, erklärte Trainer Hidde Olde Olthof. 

Das sind gern gesehene Aktionen in unseren 
Vereinen. Letztendlich ist dies nicht nur ein 
Gewinn für die Defi-App, sondern auch für 
uns! 

Die App befindet sich jetzt auf den Smart-
phones des C1-Umfeldes und sollte auch bei 
möglichst vielen TuS’lern installiert werden.

Weiter so, Jungs!

Das Trainerteam der JSG C1 engagiert sich 
nicht nur bezüglich der sportlichen Ent-
wicklung der Jugendlichen, sondern legt 
stets auch Wert auf soziale Aspekte. Hier 
wird gerne nach aktuellen Themen ge-
schaut, so wurde sich wegen der Vorfälle 
im vergangenen Jahr bewusst für die Aktu-
alisierung eines Defikatasters in einer App  
des bayrischen DRK entschieden. Bei einem 
Hallenturnier von Olympia Laxten in Lingen 
war ein junger Seniorenspieler zusammen-
gebrochen und später verstorben. Auch 
ein Vorfall im Umfeld der Mannschaft hatte 
verdeutlicht, wie wichtig eine gute Über-
sicht der vorhandenen Defibrillatoren ist. 

Alle Jungs haben eine 
separate Nachricht über 
einen Defibrillatoren-
standort in Bentheim/
Gildehaus bekommen, 
den sie kurzfristig auf-
suchen, fotografieren 
und genau lokalisieren 
sollten. Den Standort 
fügten sie in die App 
„Defi und Notruf App“ 
bei IOS und „Defikatas-
ter“ bei Android ein. 

Durch diese Aktion sind 
jetzt mehr als 20 Defib-
rillatoren im Umkreis in 
der App einsehbar und 
können in Notfällen di-
rekt gefunden werden. 
„Es ist eine kleine Akti-
on, die keinen großen 
Aufwand verlangt, aber 
am Ende Leben retten 
kann und wir hoffen, 
dass wir mit dieser Ak-
tion andere anregen, 

JuGENDFuSSbAll
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Nachdem wir am Ende der Hinrunde auf dem 
3. Tabellenplatz der Kreisliga Grafschaft Ben-
theim standen, freuten wir uns Ende Novem-
ber auf die anstehende Hallensaison. 

Nach vielen entspannten Trainingseinheiten, 
in denen die Mädels einige schöne Spielzüge 
einstudierten, fanden am 17.12. bereits die 
Hallenkreismeisterschaften bei uns in Ben-
theim statt. 

Durch die Teilnahme eines Bezirksligisten 
waren unsere Mädels umso motivierter, den 
anderen Mannschaften zu zeigen, wer in der 
Schürkamphalle die Heimmannschaft ist. 

unsere Ergebnisse:

B-Mädchen starten hochmotiviert in die Rückrunde

FSG Obergrafschaft  3:0  JSG Georgsdorf/Veldhausen/Esche II
FSG Obergrafschaft 0:2  JSG Niedergrafschaft
JSG VV Nordhorn  2:1  FSG Obergrafschaft
FSG Obergrafschaft  3:0  SV Olympia Uelsen
JSG Georgsdorf/Veldhausen/Esche I  4:0  FSG Obergrafschaft

Somit stand am Ende des Turniers ein solider 
4. Platz, bei dem wir mit allen Spielen, außer 
dem Letzten, sehr zufrieden sein können.

Am 28.01.23 haben wir zusätzlich noch als 
einzige Jugendmannschaft am Damenturnier 
der FSG Obergrafschaft im Euregium in Nord-
horn teilgenommen. Auch hier konnten wir 
viele gute Spiele zeigen, so dass am Ende ein 
4. Platz in der Gruppe gefeiert werden konn-
te.

Seit Mitte Januar sind wir bereits in der Vor-
bereitung auf die anstehende Rückrunde, 
welche am 13.03. mit einem Auswärtsspiel 
in Uelsen beginnt. Wir hoffen auf eine erfolg-
reiche restliche Saison und wünschen allen 
Mannschaften einen guten Start in die Rück-
runde!
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Die Winterpause ist beendet und die Rück-
runde in der Bezirksliga startet für uns am 11. 
März mit einem Auswärtsspiel in Herzlake. 
Seit dem letzten Echo und vor der Winter-
pause standen für uns noch zwei Punktspiele 
an. 

Gegen Lohne-Wietmarschen gewannen wir 
mit 2:0, in Meppen verloren wir hingegen 
unglücklich mit  3:4. So sieht´s aus zum Rück-
rundenbeginn:

Ende 2022 nahmen wir, neben Schüttorf 09 
A1, als einzige Jugendmannschaft beim tra-
ditionellen Seniorenhallenturnier der SG 

A-Jugend-Bezirksliga 2022 ⁄ 2023
Bad Bentheim in der Schürkamphalle teil. 
Nach Siegen gegen WE NOH II. (2:1), einem 
3:0 gegen TuS II., einer 0:1 Niederlage gegen 
Neuenhaus II., einem 4:2 gegen die Landesli-
gatruppe Schüttorf 09 A-Jgd. und einem 4:0 
Sieg gegen den Ausrichter SG Bad Bentheim 
I. qualifizierten wir uns als Gruppenerster für 
die Endrunde drei Tage später! 

Am nächsten Tag spielten wir ein sehr gut be-
setztes Jugendturnier in Greven:

1:1 gegen SV Greven
0:1 gegen SC Münster 08
1:1 gegen die Sportfreunde Lotte
3:0 gegen BV Rentfort
0:0 gegen SuS Neuenkirchen

Da einige Spieler im Kader unserer I. Senio-
renmannschaft  beim taggleich ausgetrage-
nen 2. Vorrundentag  der  SG Bad Bentheim 
eingesetzt wurden und wir zudem in zwei 
Spielen jeweils leider erst in der Schlussmi-
nute den Ausgleich kassierten, belegten wir 
trotzdem einen guten 4. Platz.  

Zwei Tage später stand dann die Endrunde 
beim SG Turnier an – in der Gruppe mit SV I., 
WE I., Brandlecht-Hestrup I. und SG Bad Ben-
theim I. war für uns nach der Gruppenphase 
und einem 0:0 gegen SV, einem 1:1 gegen SG, 
einem 1:5 gegen WE und einem 2:2 gegen 
Brandlecht dann Turnier- und Jahresende.

Unser letztes Hallenturnier fand Anfang Ja-
nuar beim Jugendleistungszentrum des SV 
Vorwärts NOH statt. In einer stark besetzten 
Gruppe qualifizierten wir uns nach einem 3:1 
gegen Leschede, einem 4:5 gegen Schüttorf 
09, einem 2:2 gegen die U19 von Vorwärts 
und einem 3:1 gegen die U17 von Vorwärts 
für das Spiel um Platz 3 gegen Meppen – wel-
ches wir mit 4:2 für uns entscheiden konn-
ten! 
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Anfang März stand dann unser Kloatschee-
ten auf dem Programm – am Vormittag 
konnten wir zudem zum ersten Mal unsere 
neue Teamausstattung „Probe tragen und 
präsentieren“ – wie bereits schon vorher mal 
berichtet, hat uns das „ITT Tischlerteam“ aus 
Gildehaus  und die Bauverein Bentheim eG 
neu eingekleidet- stellvertretend an Guido 
Milkmann und Ralf Deckert auch an dieser 
Stelle nochmal ein dickes Dankeschön!!

„Große Ereignisse werfen ihren Schatten vo-
raus…“ – da ein Großteil unserer Jungs im 
Sommer in die Seniorenabteilung wechseln 
und sich somit auch das langjährige Trainer- 
u. Betreuerteam „auflösen“ wird, laufen die 
Planungen der Saisonabschlussfahrt bereits 
seit Monaten auf Hochtouren – Anfang Juni 
werden wir mit einem Tross von 33 Leuten 
eine Bildungsfahrt nach Mallorca antreten …
die Vorfreude steigt von Tag zu Tag :D!

Euer A1 Trainer- u. Betreuerteam

Oben von links: Niklas Stegemerten, Robin Schulte-Wes-
tenberg, Luca Weinberg, Dennis Becker, Max Zeggelink ©, 
 Hadi Sleiman, Daris Salkovic
Mitte von links: Trainer Marcus Weinberg, Trainer Niklas 
Brandt, Sam Bussink, Bjarne Beckmann, Mahir Ozbulut, 
Betreuer Thomas Vrielink, Betreuer Jonas Kretlow
unten von links: Sven Lippok, Collin Eilering, Noah Groß-
feld, Oskar Plowens, Niklas Vrielink, Marlon Balders, Ni-
kita Tiutiunikov
Es fehlten: Samuel Gas, Ben Hanemaaijer und Trainer 
Andy Sandfort
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www.hyundai-baumaschinen.com

Nutzen Sie die Vorteile  
des Experten:

Zweirad Hanselle GmbH • Nordhorner Str. 29 • 48465 Schüttorf • 05923 - 95100 • www.zweirad-hanselle.de

• Größte E-Bike Auswahl  
   der Region 
• Über 1000 Räder & E-Bikes  
   am Lager
• TÜV zertifizierte Fachwerkstatt
• Riesige Auswahl Ersatzteile  
   und Zubehör  
• Indoor Teststrecke zum  
   Probefahren  
• Kompetente Beratung durch     
   aktive Biker 
• Dienstrad Leasing

WIR LIEBEN 
(e)-BIKES

Ihr Experte  
in Schüttorf!

Dank  
0,25%  Regelung  jetzt noch  mehr sparen!...und viele mehr!
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Die B1-Jugend der neuformierten JSG TuS⁄SVB
Neue Aufwärmshirts & Hoodies

den Inhabern der Firmen Airtec, Gronau so-
wie Fahrschule Schultjan, Bad Bentheim. 
 
Ein großes Dankeschön nochmals an Johann 
Beloj (Fa. Airtec) und Sebastian Schultjan 
(Fahrschule Schultjan) im Namen der B1-
Jugend der JSG TuS Gildehaus / SV Bad Ben-
theim. 

Zum Start in die Rückrunde der Bezirksliga 
Weser-Ems III konnte die B1-Jugend der JSG 
TuS / SVB mit der Firma Airtec/Gronau und 
der Fahrschule Schultjan/Bad Bentheim zwei 
neue, starke Sponsoren finden. 

Die Jungs rund um das Trainerteam Alexan-
der Schäfer, Alexander Liedtke & Jonas Kotte 
kamen im Vereinsheim des SVB zusammen 
und bedankten sich persönlich bei den bei-
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In der Winterpause haben wir schöne Sa-
chen erlebt.  Kurz vor dem Weihnachtsurlaub 
waren wir in der Soccerhalle. Da haben wir 
ein kleines Weihnachtsturnier mit unserer 
Mannschaft veranstaltet.

D2 – viel Spaß und viele Erlebnisse
Neujahr haben wir mit den Eltern zusammen 
gefeiert. Wir haben Bingo gespielt und lecker 
gegessen. Es war richtig lustig und die Stim-
mung in unserer Mannschaft war gut.
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Danach haben wir zusammen jeden 
Samstag in der Halle trainiert, damit wir 
an drei Tunieren teilnehmen konnten.  
Unser eigenes Turnier war das erste und wir 
haben einen guten Mittelfeldplatz belegt.
In Uelsen haben wir unser bestes Turnier ge-
spielt – wir sind sogar Erster geworden! Wir 
hatten den besten Torhüter und den besten 
Torschützen in unseren Reihen. 

Und wie sehen Sieger aus? 
So sehen Sieger aus!

JuGENDFuSSbAll

Das letzte Turnier fand in Epe statt und wir 
haben auch dort einen Mittelfeldplatz belegt.

Wir wünschen allen frohe Ostern und auf 
in die Rückrunde! Wir hoffen auf ein gutes 
Ende.

Grüße, Lars, Quinten und Daniëlle
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E1 – Nach durchwachsener Hinrunde ab in die Halle
Mit einer Niederlage am letzten Spieltag der 
Hinrunden gegen die E1 vom FC Schüttorf 
09 ging eine wechselhafte Hinserie zu Ende. 
Erfreulicherweise sind wir aber noch in allen 
Wettbewerben vertreten. Das Viertelfinale 
im Kreispokal gegen den Klassenprimus SV 
Wietmarschen sowie die Rückserie in der 
Kreisliga sind jedoch noch in weiter Ferne. 
Zunächst ging es für die Jungs der E1 in die 
Halle.

Glücklicherweise konnten wir 2 Hallenzeiten 
ergattern, so dass Dienstags am Mühlenberg 
und Donnerstags in der Halle vom E-Werk 
trainiert werden konnte. Letztere hat sich als 
durchaus gute Trainingshalle für das Kurz-
passspiel herausgestellt, da das Spielfeld re-
lativ klein ist. 

Leider konnten wir nicht viele Startplätze bei 
den Turnieren der Hallensaison ergattern, 
so dass wir „nur“ bei den Einladungsturnie-
ren vom SV Vorwärts Nordhorn und bei der 
weißen Elf sowie bei unserem Turnier an den 
Start gehen konnten. 

Beim Burg- und Mühlenturnier, was sehr 
stark besetzt war, konnten die Jungs in der 
Vorrunde durchaus überzeugen und zogen 
als Gruppenzweiter in die Endrunde. In der 
Vorrunde gab es Siege gegen unseren Liga-
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rivalen Brandlecht/Hesepe sowie Concordia 
Emsbüren. Gegen die E1 von Westfalia Kin-
derhaus (Münster) wurde eine starke Leistung 
abgerufen. Diese konnte aber die unglückli-
che Niederlage (0:1) nicht verhindern. In der 
Hauptrunde trafen die Jungs auf die E1 von 
Sparta und Schüttorf 09. Beide Spiele gingen 
knapp verloren, so dass am Ende ein 4. Platz 
herausgesprungen ist. Insgesamt ein gutes Er-
gebnis in diesem starken Feld.

Beim Turnier des SV Vorwärts haben die Jungs 
zum ersten Mal mit einer kompletten Bande 
gespielt. Dies konnte man den Jungs zu Beginn 
anmerken. Dieses Turnier war sehr stark be-
setzt, so dass es am Ende zum Duell gegen den 
SV Wietmarschen um Platz 7 gekommen ist. 
In einem spannenden Spiel stand es am Ende 
1:1. So kam es wie es kommen musste – shoot 
out! In der Verlängerung des 9-Meter-Schie-
ßens war der SV Wietmarschen das glückli-
chere Team.

Beim Turnier des VfL Weiße Elf standen ins-
gesamt 7 Teams auf der Platte, so das der 
Modus „Jeder gegen Jeden“ gespielt wurde. 
Nach einem sehr starken Beginn der Jungs hat 
die Kraft am Ende ein wenig nachgelassen, so 
dass zum Abschluss des Turniers ein erfreuli-
cher 3. Platz ergattert werden konnte. 
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Zum Abschluss der Hallensaison haben wir 
noch ein Spontanturnier auf die Beine ge-
stellt, nachdem ausreichend Hallenzeit in der 
Schürkamphalle zufällig ausgemacht werden 
konnte. Neben 2 Teams aus den Reihen un-
serer E1 kamen spontane Zusagen vom SV 
Bad Bentheim, Schüttorf 09, SUSA (2 Teams), 
Brandlecht/Hesepe und dem VfL Weiße Elf, 
so dass der gleiche Modus wie zum Burg-und 
Mühlenturnier gespielt werden konnte. 

Aufgrund der schlechten Wetterverhältnisse 
waren wir nicht ganz auf die Zuschauermas-
sen eingestellt. Die Tribünen in der Schür-
kamphalle waren nahezu vollständig besetzt 
und es wurde ein Nachmittag mit viel gutem 
Fußball geboten, der an Spannung nicht zu 
überbieten war. 

In der Endrunde um Platz 1 kämpfte ein Team 
unserer E1, der SV Bad Bentheim, FC Schüt-
torf 09 und ein Team von SUSA um den Tur-
niersieg. Unsere Jungs konnten dort beide 
Spiele (gegen FC 09 und SUSA) gewinnen, so 
dass am Ende 6 Punkte auf dem Konto wa-
ren. 

Im letzten Spiel des Tages standen sich der 
SV Bad Bentheim (bis dato 4 Punkte) und der 
FC Schüttorf 09 gegenüber (bis dato 3 Punk-
te) gegenüber. In einem sehr spannenden 
Spiel stand es am Ende 1:1, was zum Jubel 
der TUS-Fans führte. Durch dieses Ergebnis 
konnten wir uns den Turniersieg sichern. 

Ein tolles aber am Ende etwas unglückliches 
Turnier spielte die E1 vom SV Bad Bentheim. 
Ohne Niederlage reichte es „nur“ zu Platz 2. 
Trotzdem eine tolle Leistung der Burgstädter.

Nach dem Ende der Hallensaison stehen wir 
nun wieder auf dem grünen Rasen. Vor dem 
Pokalkracher gegen den SV Wietmarschen 
stehen noch Testspiele gegen die E1 von For-
tuna Gronau, den jüngeren Jahrgang unserer 
D1 sowie gegen die E1 vom SV Bad Bentheim 
auf dem Programm. Wir freuen uns bereits 
jetzt auf die Rückrunde. Wie diese dann über 
die Bühne gegangen ist, könnt Ihr in der Som-
merausgabe des Echos lesen. 

Elmar Hunsche für die E1 
und das Trainerteam
um Mario Fischer 
und Marcel Neist
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HALLENSAISON MINI 2016 
Seit November trainieren wir jeden Samstag-
vormittag in der Armin-Franzke-Halle. In den 
Wintermonaten haben die Kinder tolle Fort-
schritte gemacht, was uns als Trainierteam 
sehr freut und zusätzlich motiviert. 

Anfang Januar haben wir gemeinsam mit 
dem SV Bad Bentheim ein Burg- und Mühlen-
Turnier ausgetragen. 

Jeder Verein hat jeweils 3 Mannschaften 
gestellt, gespielt wurde in der der FUNiño- 
Spielform im Jeder-gegen-Jeden-Modus.

Hierbei wurden sich mit voller Begeisterung 
und mit überragendem Einsatz heiße aber 
faire Duelle mit den Burgstädtern geliefert. 

Zudem haben wir im Februar an einem Tur-
nier vom FC Epe teilgenommen. An beiden 
Tagen wurden zahlreiche Tore unter donnern-
dem Applaus der Eltern und der Großeltern 
bejubelt. 

Ein weiteres Highlight war der Besuch der 
Soccerhalle im moveINN in Nordhorn. Dies 
war eine schöne Abwechslung zum bisheri-
gen Hallentraining. 

Euer Trainerteam 
Per Fischer, Jörg Fischer, Benjamin Schmitz, 
Timo Laubenstein & Tilo Bertels 
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Ballpiraten
Handicapfußball von SV Bad Bentheim und TuS Gildehaus

Seit dem 14. Oktober 2022 trainieren unse-
re Ballpiraten auf den Fußballplätzen des SV 
Bad Bentheim immer freitags von 16.00 bis 
17.00 Uhr. Die Gruppe besteht momentan 
aus 10 Kindern und Jugendlichen, 3 Trainern 
und 4 Betreuern. 

Während der Sperrung der Plätze ab Ende 
November konnte das wöchentliche Training 
in die Halle des Missionsgymnasiums in Bar-
del verlegt werden. Die Betreuer reservier-
ten den Vereinsbulli für die Trainingszeiten 
der Ballpiraten, sodass alle teilnehmenden 
Kinder - auch unabhängig von den Eltern - 
eine Chance hatten nach Bardel zu kommen. 

51JuGENDFuSSbAll
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Thorsten Schüttmann
Schüttorf · Hafermarkt 7 · Tel. 05923 2549
Gildehaus · Neuer Weg 31 · Tel. 05924 78990

Seit etwa Mitte Februar ist das Trainieren 
wieder auf den Rasenplätzen möglich. Auch 
Wind und Wetter halten das Team nicht da-
von ab, mit viel Spaß zu kicken. 

Ein großes und beeindruckendes Highlight 
seit Trainingsstart der Ballpiraten war das 
kurzfristig organisierte „Blitzturnier“ in 
Nordhorn im Euregium, während der Hallen-
kreismeisterschaften der Alten Herren. Dort 
konnten sich unsere Kids einen 30-minütigen 
Wettkampf mit der Bunten Bande/Vorwärts 
Nordhorn und den Unlimited Kids/ASC Grün-
Weiß Wielen liefern, bei dem alle sehr viel 
Spaß hatten und vom Publikum ordentlich 
angefeuert wurden.

Leider musste das Training während der 
Wintertrainingszeiten ab und an auf-

grund von krankheitsbedingt fehlenden 
Teilnehmern*innen ausfallen. 

Deshalb würden wir uns auf großen Zuwachs 
bei unseren Ballpiraten freuen, jeder kann 
beim Training gerne mal reinschnuppern. 

Ebenso sind auch weitere Trainer*innen ge-
sucht, die unsere Ballpiraten tatkräftig bei 
ihrer Entwicklung als Fußballer*innen unter-
stützen möchten. 
Wir freuen uns auf euch! Bis bald!

Ansprechpartner:
Steffen Raabe  Mobil:  0175 2026803
Britta Scholz Mobil: 0172 281798

oder Kontaktaufnahme unter: 
ballpiraten-tusvb@sv-badbentheim.de/
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HAnDBALL

Die HSG Nordhorn-Lingen hat in der aktuel-
len Saison gemäß ihrem Motto „zusammen-
1Ziel“ die Vereinspatenschaften ins Leben 
gerufen. Im Rahmen dieser Vereinspaten-
schaften wird Handballvereinen aus der Re-

gion ermöglicht, ein Heimspiel der Profis als 
offizieller Spieltagspartner zu besuchen. Alle 
Jugendspieler/innen und deren Trainer/in-
nen erhalten dabei freien Eintritt. 

HSG Bad Bentheim-Gildehaus mit über 
300 Personen in Lingener Emslandarena
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Grüne Energie für Ihr Leben

Prowind GmbH
Lengericher Landstraße 11 b   I  49078 Osnabrück

Tel.: 0541 600 29 - 0    I   Fax: 0541 600 29 - 29
info@prowind.com  I  www.prowind.com



55HANDbAll

Die HSG Bad Bentheim-Gildehaus hat die Ein-
ladung der Nachbarn aus Nordhorn-Lingen 
sehr gerne und auf beeindruckende Art und 
Weise angenommen. 

Mit einem Aufgebot von 320 Personen (166 
aktive Handballer/innen und 154 Begleitper-
sonen) war die gemeinsame Handballabtei-
lung des SV Bad Bentheim und TuS Gildehaus 
am 05.03.23 beim Spiel gegen den HC Empor 
Rostock in der Lingener Emslandarena. Im 
Hinblick auf die Zahl von derzeit ca. 230 Akti-
ven eine bemerkenswert hohe Zahl. Das war 
zahlenmäßig mit Abstand der bisher größte 
Patentag für die HSG Nordhorn-Lingen, mit 
so vielen Personen ist bisher noch kein ande-
rer Verein gekommen. 

Für 34 Kinder aus den jüngsten Mädchen- 
und Jungenmannschaften der HSG Bad 
Bentheim-Gildehaus bot der Tag zudem ein 
unvergessliches Erlebnis. Sie durften als Ein-
laufkinder an den Händen der Profis in die 
voll besetzte Emslandarena einlaufen und 

die besondere Atmosphäre hautnah erleben.
Für die große Zahl der Teilnehmer wurden 
4 Tribünenblöcke hinter einem der Tore zu 
großen Teilen für die HSG Bad Bentheim-Gil-
dehaus reserviert. Alle Spieler/innen trugen 
das einheitliche rot-blaue Vereinstrikot der 
HSG Bad Bentheim-Gildehaus, in welchem 
sie seit dieser Saison ihre Spiele bestreiten. 

Da auch viele Begleitpersonen in den Ver-
einsfarben Rot und Blau gekleidet waren, er-
gab sich ein schönes Bild. 

Angetrieben auch durch die gute Stimmung 
und lautstarke Unterstützung aus dem Ober-
grafschafter Block, ließ sich die HSG Nord-
horn-Lingen nicht lange bitten und war in 
einem unterhaltsamen Spiel mit 29:19 gegen 
die Gäste von der Ostsee erfolgreich. So run-
dete der Sieg ein tolles und erfolgreiches Ver-
einsevent der HSG Bad Bentheim-Gildehaus 
ab.
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Die Saison 2022/2023 – eine Saison mit vie-
len Höhen und Tiefen. Wie in der letzten 
Echo-Ausgabe berichtet, mussten wir nach 
fünf Spielen schon vier Niederlagen einste-
cken. Eine eher deprimierende Ausbeute, die 
uns zwischenzeitlich auf einen Abstiegsplatz 
katapultierte. Jetzt, nach 16 Spielen, können 
wir fünf Siege verzeichnen und befinden uns 
derzeit auf dem neunten Tabellenplatz. 

Platzmäßig ist da zwar noch reichlich Luft 
nach oben, aber das ist egal. Wir sind raus 
aus dem Abstiegskampf und dürfen als Team 
verdammt stolz auf uns sein! Trotz der vielen 
Niederlagen haben wir den Kopf nicht hän-
gen lassen. 

Wir haben gekämpft und als Team wieder 
näher zusammengefunden. Jede Niederla-
ge bringt eine neue Chance, die wir lernen 
zu nutzen und die uns zeigt woran wir noch 
arbeiten dürfen. Ein Dank geht hier an unser 
Trainierteam Silke und Wiebke! Die letzten 
beiden Spiele haben gezeigt, das Training 

lohnt sich. Wir konnten die Spiele gegen die 
Mannschaft des ASC GW Itterbeck II und ge-
gen die Mannschaft der HSG Nordhorn für 
uns entscheiden. Das Siegerbild sagt mehr 
als 1000 Worte – einfach geil! 

Wir trainieren fleißig weiter und hoffen, so 
noch ein paar Siege einzufahren. Neben dem 
Training und den Spielen freuen wir uns im-
mer auf gemeinsame Aktivitäten. Diese stär-
ken unseren Teamgeist und fördern unser 
Gemeinschaftsgefühl! 

Ende Februar hat uns die Herrenmannschaft 
zu einer super Veranstaltung eingeladen. 
Bei kaltem Wetter und strahlendem Son-
nenschein gingen wir erst gemeinsam Kloat-
scheeten und ließen den Abend dann mit 
einer tollen Party ausklingen. Ein großes Dan-
keschön für die Organisation dieses Tages! 

Allen Lesern und Leserinnen wünschen wir 
eine schöne Osterzeit!  

Damen I – nicht nur in der Turnhalle stark!
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Nach einer fast dreimonatigen Spielpause, 
aufgrund der wenigen Mannschaften in un-
serer Liga, ging es am 26.02. gegen den Ta-
bellenführer Haselünne/Herzlake II endlich 
wieder los. Wir starteten ins Aufwärmen mit 

Weibl. A-Jugend – Start in die Rückrunde!
unseren neuen Aufwärmshirts, gesponsert 
vom BadePark Bad Bentheim. Außerdem 
durften wir unser Sponsorenfoto und eine 
unserer Trainingseinheiten in den BadePark 
verlegen und uns dort eine Stunde umsonst 
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auspowern. Zusätzlich haben wir noch tolle 
Fotos unter und im Wasser gemacht. Dafür 
ein großes Dankeschön an Birgit Mahn und 
das gesamte BadePark Team. 

Unser Ziel für das Spiel gegen den Tabellen-
führer war es, Spaß zu haben und den Trai-
ner der Gegner zu ärgern, da unsere Chancen 
für einen Sieg sehr gering standen. Nach den 
ersten zehn Minuten setzte sich Haselünne/
Herzlake mit 2:6 ab, aber wir gaben nicht auf 
und kämpften uns auf ein 8:8 zurück. Bis zur 
Halbzeit kämpften wir weiter und gingen mit 

einem 15:17 in die Pause. Nach einer moti-
vierenden Ansprache in der Kabine gingen 
wir mit einem guten Gefühl in die 2. Halbzeit. 
Durch mangelnde Kondition und zu wenige 
Ideen im Angriff setzten sich unsere Gegner 
immer weiter ab und entschieden das Spiel 
mit 28:37 für sich.

Eine Woche später unterstützen wir unsere 
weibl. C-Jugend bei ihrem vorentscheiden-
den Meisterschaftsspiel in Dalum. Sie konn-
ten das Spiel deutlich für sich entscheiden 
und sich somit den Meistertitel 22/23 si-
chern. Glückwunsch an unsere C-Jugend zur 
Meisterschaft! Danach mussten auch wir ge-
gen Dalum ran. Fazit aus dem Spiel: Hätten 
wir auch lassen können. Das Spiel war eine 
reinste Katastrophe, deshalb ein Riesendan-
keschön an unsere Trainerinnen Maris und 
Lena, dass ihr nicht die Halle verlassen habt 
(Wir hätten es sogar verstanden ;)).

Bis zum Ende der Saison stehen noch drei 
weitere Spiele an. Wir hoffen aus den Spie-
len noch einige Punkte mitnehmen und uns 
somit im Mittelfeld der Tabelle platzieren zu 
können. Danke für eure bisherige Unterstüt-
zung. Wir sehen uns in der Halle :)

Eure A-Jugend
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Die weibliche C-Jugend der HSG Bad Ben-
theim-Gildehaus wird vorzeitig Meister in 
der Regionsoberliga der Handball-Region 
Bentheim-Emsland HRBE. Das Team hat sich 
am drittletzten Spieltag mit 28:20 beim Ta-
bellenzweiten SV Dalum durchgesetzt und 
damit alle bisherigen Saisonspiele gewon-
nen. Bei nur noch 2 ausstehenden Spielen 
und 6 Punkten Vorsprung ist den Mädels der 
Meistertitel nicht mehr zu nehmen. 

Dies ist in der höchsten Liga der HRBE umso 
bemerkenswerter, da man im ersten Jahr  
C-Jugend nur mit Spielerinnen aus dem jün-
geren Jahrgang 2009 angetreten ist, zwei der 
Spielerinnen sind sogar von 2010. Von einem 
Altersunterschied zu den vielen Gegnern 
vom Jahrgang 2008 war in der Saison jedoch 
nichts zu merken, im Gegenteil, die Spiele 
wurden bisher mit einer Differenz von durch-
schnittlich über 20 Toren gewonnen. 

Weibliche C-Jugend HSG Bad Bentheim-Gildehaus 
mit vorzeitigem Meistertitel 

Ein besonderer Dank der Mannschaft geht an 
die zahlreichen Unterstützer auf der Tribüne! 
Das Team wurde von ca. 50 Fans nach Dalum 
begleitet, welche die Mannschaft in diesem 
entscheidenden Spiel lautstark unterstützt 
haben. 

Das letzte Spiel der Mannschaft findet am 
Samstag, den 18.03.22 um 13:00 Uhr in der 
heimischen Schürkamphalle statt. Die Mäd-
chen hoffen dort auf zahlreiche Zuschauer, 
um den Meistertitel dann auch offiziell aus-
giebig feiern zu können. 

Ab Ende Mai 2023 geht die Reise der Mädels 
in der Relegation zur Landesliga weiter. Dort 
warten dann voraussichtlich deutlich stär-
kere Gegner aus der Region HRBE und den 
benachbarten Handball-Regionen. Doch das 
Team geht mit viel Selbstbewusstsein in die 
Qualifizierungsrunde und rechnet sich gute 
Chancen aus, in der kommenden Saison auf 
Landesebene spielen zu können. 
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Zu dieser Saison haben wir (Susan und Esther) 
den Schritt gewagt, wieder eine E-Jugend zu 
übernehmen. Kurz vor den Sommerferien 
haben wir die Spielerinnen und deren Eltern 
kennengelernt, die Veränderungen von der 
F- zur E-Jugend erklärt und alle Formalitäten 
erledigt. Der Trainingsbetrieb konnte dann 
direkt nach den Ferien losgehen. 

In unserer Altersklasse wurde eine Vorrunde 
gespielt, um in der Rückrunde leistungsge-
rechte Spiele einzuteilen.

Wir hatten nicht viel Zeit bis zum ersten Spiel 
und durften direkt in Schüttorf antreten. Das 
Spiel ging zwar verloren, aber hier durften 
wir schon die erste sehr positive Erfahrung 
mit unserer Mannschaft machen: Verlieren 
ist überhaupt nicht schlimm. Es gab keine 
Tränen und keine langen Gesichter. Die Mä-
dels hatten total viel Spaß, ein Spiel über das 
große Feld gemacht zu haben und alle hatten 
irgendwie auch mal den Ball.

Die nächsten 4 Spiele gegen Neuenhaus-
Uelsen II, Vorwärts Nordhorn II, Schüttorf III 
und Itterbeck konnten wir für uns entschei-
den. Das war eine richtig große Sache und 
die Kinder haben mit vollem Eifer trainiert 
und viel gelernt. Die Trainingsbeteiligung ist 
immer sehr hoch und die Eltern unterstützen 
uns tatkräftig bei allem was zum Spielbetrieb 
dazugehört. Beim letzten Spiel gegen Brand-
lecht mussten wir uns dann leider geschlagen 
geben, aber in der Tabelle wurden wir dritter 
und durften in der Rückrunde in der stärke-
ren Liga antreten.

Weibliche E-Jugend 2022⁄2023
In dieser Liga weht dann schon ein etwas an-
derer Wind. Die Spiele waren teilweise sehr 
ausgeglichen und spannend, einige gingen 
auch klar verloren. Wir konnten von 6 Spielen 
bisher 3 für uns entscheiden und stehen der-
zeit auf dem 4. Tabellenplatz. Ein Spiel steht 
noch aus. Warten wir mal ab …

Mittlerweile ist unser Kader auf 22 Spiele-
rinnen angestiegen und wir haben an zwei  
Trainingsterminen immer mindestens 14-18 
Spielerinnen in der Halle. Das ist eine super 
tolle Leistung und wir sind sehr dankbar, dass 
wir eine solche Mannschaft betreuen kön-
nen. Wir hoffen, es macht den Kindern ge-
nauso viel Spaß wie uns.

Vielen Dank an die Eltern und Kinder und wir 
wünschen allen schöne Osterferien.

Esther Brottinger und Susan Neumann
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BADMInTOn

Erste Mannschaft - Verbandsliga

Zweite Mannschaft - Kreisliga

bADMInTOn

Am 1. Spieltag im neuen Jahr ging es für un-
sere Erste nach Emden. Leider waren verlet-
zungs- und krankheitsbedingt mit Ron Mi-
chels, Tim Olde Meule und Paul Mekes bei 
den Herren drei Stammspieler nicht dabei, so 
dass Mannschaftsbetreuer Frank Olde Meu-
le und Rudi Weber aus der 2. Mannschaft 
aushelfen mussten. Im ersten Spiel gegen F1 
Emden-Barenburg konnte mit einem 4:4 Un-
entschieden erfreulicherweise ein wichtiger 
Punkt gegen einen immer noch möglichen 
Abstieg erzielt werden. Gepunktet haben 
im Damendoppel Katarina Schulte/Lisa Olde 
Meule und in den Einzelspielen Lisa Olde 

In Salzbergen waren mit SUS Darme und dem 
Vfl Weiße Elf Nordhorn gleich zum Rückrun-
denstart die beiden stärksten Teams und 
auch Meisterschaftsanwärter die Gegner. 
Das Spiel gegen Darme war mit 4:4 Unent-
schieden sehr ausgeglichen und hart um-
kämpft. So wurden 5 Spiele erst im 3. Satz 
entschieden. Punkte erzielten hier das Da-

Meule, Levin Weber und Niek Aveskamp. In 
der zweiten Begegnung gegen den Meister-
schaftsfavoriten aus Metjendorf hagelte es 
eine deutliche 1:7 Niederlage. Gewonnen 
wurde hier nur das Damendoppel mit Katari-
na Schulte und Karen Lammering.

Ziel ist es an den zwei verbleibenden Spiel-
tagen in Cloppenburg und Schüttorf durch 
mannschaftliche Geschlossenheit und Team-
geist den Klassenerhalt zu sichern.

mendoppel Anna Weber und Melissa Polle-
sche das Mixed Niels te Lindertund mit Anna 
Weber und in den Einzelspielen Vanessa Tho-
le und Anthony (Toni) Droui. Die Niederlage 
gegen Nordhorn mit 1:7 spiegelt nicht das 
wahre Spielgeschehen wieder. So wurden 3 
Begegnungen erst im dritten Entscheidungs-
satz verloren und auch das Mixed Frank Olde 
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DBV E-Rangliste Einzel U9 bisU19 in Wildeshausen am 
5. Februar und 9. Platz.
DBV E-Rangliste Einzel U9 bis U19 in NOH am 25. Februar und 4. Platz. 

Am 15. Dezember fand wieder unser belieb-
tes „Weihnachtsschleifchen-turnier“ statt. 
Nach vielen spannenden Spielen wurde Ka-
tarina Schulte als Siegerin vor Theo Böcker 
und Lisa Büchter mit einem kleinen Präsent 
geehrt. (Bild rechts)

Eine Woche später, am 22.12.22 waren die 
Schüler und Jugendlichen am Start und liefer-
ten sich mit großem Eifer spannende Wett-
kämpfe. Alle Teilnehmer erhielten am Ende 
ein kleines Präsent. Die Jugendtrainer Bettina 
Koonert und Levin Weber organisierten das 
Turnier. (Bilder unten)

Turniere Hauke Vosskötter

Schleifchenturniere

Meule und Vanessa Thole ging mit 24:22 und 
21:16 denkbar knapp verloren.
Den Ehrenpunkt erzielte Anna Weber im Ein-
zel mit 21:14 /21:4.
Mit dem bisherigen Saisonverlauf kann die 
neuformierte und noch sehr junge Mann-
schaft unterstützt von erfahrenen älteren 
Spielern sehr zufrieden sein.
Am Ende kann bei dem erfolgreichen Saison-
schluss sogar die Vizemeisterschaft in der 
Kreisliga Ems Vechte noch erreicht werden!
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Mit Levin Weber konnte ein junger talentier-
ter Badmintonspieler für unser Jugend- und 
Schülertraining gewonnen werden. Levin 
spielt bei uns in der ersten Mannschaft in der 
Verbandsliga und hat große Freude den jun-
gen Schülern und Jugendlichen das Badmin-
tonspiel bei und näher zu bringen. Zusam-
men mit Bettina Koonert leitet er das Training 
am Donnerstag
von 18 Uhr – 19.30 Uhr in der Armin Franzke 
Halle in Gildehaus.
Auch Anfänger/innen sind hier erwünscht 
und immer herzlich willkommen.

Die Wiedersehensfeier der vielen ehemaligen 
und natürlich auch der aktuellen Mitglieder 
der Badmintonabteilung findet nunmehr am 
Samstag, den 17. Juni 2023 ab 14 Uhr auf 
dem Vereinsgelände am Romberg statt.

Nach zweimaliger Absage wegen Corona 
hofft Organisator Boris Reichel mit seinem 

Neu im Trainerteam

TuS Gildehaus Badminton 
Revival 2023

Orga-Team auf viele Teilnehmer/innen aus 
früheren sehr erfolgreichen Zeiten. 

Anmeldungen können im Internet ab sofort 
unter folgenden Link erfolgen.
( h t t p s : / / a p p . g u e s t o o . d e / p u b l i c /
e v e n t / 1 f 5 8 b 4 3 2 - e 2 6 0 - 4 7 5 1 - a e 7 1 -
484e6518dc00)
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Trainingszeiten und Übungsleiter

Armin-Franzke-Halle Gildehaus
Dienstag  18.00 - 19.30 Uhr –  Karsten Schnieders     Senioren, Jugend

Schürkamphalle bad bentheim
Mittwoch 20.00 - 22.00 Uhr – Wally de Koning Senioren, Hobbyspieler

Armin-Franzke-Halle Gildehaus
Donnerstag  18.00 - 19.30 Uhr –  Bettina Koonert Anfänger, Schüler , Jugend 
 

Donnerstag   19.30 - 22.00 Uhr –  Friedhelm Kummrow Senioren

Armin-Franzke-Halle Gildehaus
Sonntag  11.00 – 13.00 Uhr –  Friedhelm Kummrow  Familienbadminton
  (nur nach Absprache)
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Bewirb 

dich 

jetzt!
Infos unter www.tpm-gmbh.com

Unser Azubi-Coach: B. Busmann
TPM GmbH  |  Industriestr. 16  |  48465 Schüttorf
b.busmann@tpm-gmbh.com  |  T 0 59 23 . 98 84 20

Starte deine Ausbildung als

 Metallbauer/in
 Fachr. Konstruktionstechnik

 Technische/r Systemplaner/in

oder dein duales Studium zum

 Bachelor of Engineering
 Fachr. Bauwesen/Fassadentechnik
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Es war ein besonderes Erlebnis für drei jun-
ge Leichtathleten des TuS Gildehaus. Dide 
Voogsgerd, Marie Sandort und Hannes Beck-
mann aus der „Stabi-Gruppe“ von Trainer 
Siegbert Gnoth erhielten als Anerkennung 
für ihren Trainingsfleiß die Möglichkeit, am 
31. Schülerhallensportfest des ASC Düssel-
dorf teilzunehmen, und zwar in einer der am 
besten ausgestatteten Leichtathletik-Hallen 
in Arena-Sportpark. Auch sportlich wurde 
der Wettkampftag in der nordrheinwestfäli-
schen Hauptstadt ein Erfolg. 

Unter 27 Konkurrenten siegte in der Klasse 
M 10 Hannes Beckmann im Weitsprung mit 
4,34 Metern. Bereits im ersten Durchgang 
hatte er diese Marke gesetzt. „Damit hatte 
ich nicht gerechnet“, freute sich der junge 
Sportler, der seine Freiluftweite um sechs 
Zentimeter verfehlt hatte. Am Ende hatte er 
einen Vorsprung von fast 30 Zentimetern vor 
dem Zweitplatzierten. 

Auch Marie Sandfort, die der Klasse W 12 
angehört, bestätigte über 60 m Hürden ihre 
Freiluftzeit. Ihre Leistung von elektronisch 
gestoppten 11,24 Sekunden, mit der sie den 
sechsten Platz belegte, entsprechen ihrer 
Zeit von 11,1 Sekunden, die per Hand ge-

Erfolgreicher Wettkampf in großer Arena

stoppt wurde. „Ich freue mich besonders da-
rüber, dass Marie ihren Dreierrhythmus voll 
durchgehalten hat“, freute sich Trainer Sieg-
bert Gnoth. Auch Dide Voogsgerd war mit 
ihrer persönlichen Bestzeit von 12,91 Sekun-
den zufrieden. „Es war super, in so einer Hal-
le, wo schon Weltrekordler aufgetreten sind, 
mit über 600 Schülerinnen und Schülern zu 
starten“, war das Trio überwältigt. 

Hartmut Abel

lEICHTATHlETIK
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Guter Einstand in die Hallensaison

Siegbert Gnoth: In Senioren-Bestenlisten landes-, bundes- 
und weltweit vertreten

Mit übersprungenen 2,35 Metern im Stab-
hochsprung feierte Siegbert Gnoth, der der 
Klasse M 80 angehört, einen gelungenen Ein-
stand bei seinem ersten Wettkampf des neu-
en Jahres. 

Bei den offenen Nordrhein-Hallenmeister-
schaften hatte er ohne Fehlversuch die Höhe 
von 2,25 Metern problemlos gemeistert. Die 
nächste Höhe von 2,35 Metern überquerte 

Die im Laufe der Freiluftsaison immer wieder 
aktualisierte Bestenliste des Niedersächsi-
schen Leichtathletik-Verbandes verdeutlicht, 
dass Altersklassensportler der Grafschafter 
Vereine sich landes- und teilweise auch bun-
desweit behaupten konnten. 

Eine Ausnahmestellung nimmt dabei Siegbert 
Gnoth ein. In der Klasse M 80 führt er vier Mal 
das Ranking an. Im Speerwurf bedeuten sei-
ne 38,55 Meter zugleich den Spitzenplatz in 
der Bestenliste des Deutschen Leichtathletik-
Verbandes (DLV), die er mit einem Vorsprung 
von fünf Metern anführt. 

Weltweit liegt er bei den Masters auf dem 
zweiten Platz. Seine diesjährige Bestmarke im 
Stabhochsprung von 2,46 Metern weist ihn 
nicht nur in Niedersachsen und im Bundesge-
biet an erster Stelle aus. 

er im dritten Versuch. „Mit dieser Leistung 
bin ich einigermaßen zufrieden“, so Sieg-
bert Gnoth. Dabei ist zu berücksichtigen, 
dass Siegbert Gnoth keine Möglichkeit hat, 
in einer Halle den Stabhochsprung zu trai-
nieren. Mit diesem Wettkampf begann er 
zugleich seine Vorbereitung auf die Hallen-
weltmeisterschaft Ende März in Torun/Polen. 

Hartmut Abel

Er sicherte sich auch bei dem weltweiten 
Ranking den Spitzenplatz. Seine Hochsprung-
leistung (1,25 m) brachte ihm ebenfalls den 
Spitzenplatz im NLV-Bereich ein, bundesweit 
liegt er an zweiter Stelle, da der mit der glei-
chen Höhe Führende zeitlich eher die Marke 
überwunden hat. Seine vierte NLV-Spitzen-
platzierung erreichte Gnoth im Wurf-Fünf-
kampf mit 3.681 Punkten. Auf DLV-Ebene liegt 
er an zweiter Stelle. Im Weitsprung (3,34 m) 
nimmt Siegbert Gnoth noch landesweit den  
zweiten Platz ein. Tochter Kirstin Gnoth warf 
in der Klasse W 45 den Speer 29,06 m weit. 

Damit nimmt sie auf NLV-Ebene den zweiten 
Platz ein. Das gilt auch für Clemens Kanne (M 
55), für den im Dreisprung 10,27 m gemessen 
wurden. Im Weitsprung wird er mit seinen 
4,78 Metern an vierter Stelle ausgewiesen.
 
Hartmut Abel
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Siegbert Gnoth führt Weltjahresbestenliste der M 80 an

Glashauslauf 
Der Indoor-Glashauslauf des SV Concordia 
Emsbüren übte wegen seiner einmaligen 
Atmosphäre auch auf den leichtathletischen 
Nachwuchs der Grafschafter Vereine seine 
Anziehungskraft aus. Über 20 Mädchen und 
Jungen der Jahrgänge 2015 bis 2010 waren 
in den beiden Schülerläufen 1 und 2 mit gro-
ßem Einsatz und von ihren Eltern angefeuert 
auf der 1700-m-Strecke an den Start gegan-
gen.

Bei den jüngsten Mädchen des Jahrgangs 
2015 setzte sich Finja Beckmann vom TuS 
unter den 22 Konkurrentinnen vom Feld ab 
und siegte in 8:10 Minuten unangefochten. 
Sie konnte es kaum fassen, als sie zur Sieger-
ehrung aufgerufen wurde. „Das war mein 
erster Wettkampf“, strahlte sie. Milla Arends 
vom SV Veldhausen wurde Zweite in 8:18 Mi-
nuten. 
Im zweiten Lauf der Jahrgänge 2008 bis 2012 
setzte sich bei den elfjährigen Mädchen ein 
Grafschafter Trio gegen die emsländische 
Konkurrenz durch. Ida Brink (SV Wietmar-
schen) siegte unter den 20 Konkurrentinnen 

Mit seiner neuen Jahresbestleitung von 2,40 
Metern im Stabhochsprung war die anstren-
gende Fahrt nach Gent zum Hallenmeeting 
der Masters für Siegbert Gnoth von Erfolg ge-
krönt. Er freute sich in Belgien über eine ge-
lungene Standortbestimmung für die Hallen-
Weltmeisterschaft der Masters vom 26. März 
bis zum 1. April im polnischen Torun. 

Mit seiner Leistung führt Siegbert Gnoth die 
Weltjahresbestenliste in der Klasse M 80 an.
Um den Athleten lange Wartezeiten zwischen 
den Sprüngen zu ersparen, hatten die Organi-
sationen kleinere Gruppen gebildet. Der Gil-
dehauser, der mit der diesjährigen Höhe von 
2,35 Metern in der Klasse M 80 angereist war, 

wurde der Gruppe M 65 + zugeordnet. Als 
Einstiegshöhe hatte er 2,20 m gewählt, die er 
im zweiten Versuch meisterte. Die Höhe von 
2,30 m überwand er im ersten Versuch. Die 
Marke von 2,40 m bewältigte er im dritten 
Versuch. „Ich bin sehr zufrieden“, freute sich 
Siegbert Gnoth.

Auf Siegbert wartet in Torun ein umfangrei-
ches Programm. Neben dem Stabhochsprung 
hat er seine Meldung für den Hoch- und Drei-
sprung sowie für den Speerwurf abgegeben.

Hartmut Abel

Oben auf dem Treppchen: Finja beckmann

in 7:57 Minuten mit einem Vorsprung von 
vier Sekunden vor Carlotta Vrielink (TuS Gil-
dehaus). 

Hartmut Abel
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Hallenmeisterschaft der Kreise Steinfurt⁄Tecklenburg 

Es war eine sportliche Geste des Ausrichters. 
Nachwuchssportler des TuS Gildehaus konn-
ten nach einer Anfrage ihres Trainers Siegbert 
Gnoth an der Hallenmeisterschaft der Kreise 
Steinfurt/Tecklenburg in Ibbenbüren teilneh-
men. Und das mit einigen herausragenden 
Leistungen. Im Stabhochsprung ragte der elf-
jährige Hannes Beckmann besonders heraus. 
Die Höhen von 1,60 bis 2,10 Meter mit Ab-
ständen von jeweils zehn Zentimetern über-
wand er im ersten Versuch. Bei der Höhe von 
2,20 m überquerte er die Latte im zweiten 
Versuch. „Damit konnte ich meine Bestmarke 
um 35 Zentimeter steigern“, freute sich der 
junge Stab-Artist (s. Bild). 

Eine Leistungsverbesserung gelang auch Dide 
Voogsgerds. Um 17 Zentimeter steigerte sie 
ihre Freiluftbestmarke auf 2,00 m. Auch Trai-
ner Siegbert Gnoth trat im Stabhochsprung 
an. Nach drei Stunden Coaching flachte seine 

Motivation ab und er begnügte sich mit 2,30 
Metern, um ein Verletzungsrisiko vor den 
Welttitelkämpfen der Masters im polnischen 
Torun auszuschließen. Über 60-m-Hürden 
kam Marie Sandfort an der letzten Hürde aus 
dem Rhythmus und musste sich mit 12,14 Se-
kunden begnügen (s Bild). 

Dide Voogsgerd steigerte ihre Bestzeit auf 
12,71. In der Klasse W 12 wurden für Emily 
Schönfelder 12,98 Sekunden gestoppt. Han-
nes Beckmann zeigte im 50-m-Sprint eine 
starke Leistung in 7,79 Sekunden in der Klasse 
M 11. Er wäre damit überlegener Sieger ge-
worden, der Veranstalter hatte jedoch darauf 
hingewiesen, dass die Leistungen der Gäste 
nicht in die KM-Wertung einfließen. Josie 
Schreier (W 13) sprintete über 60 m in 9,34 
Sekunden.
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Sportabzeichen 
„Vom Leistungsstand sehr hoch, das ist erfreu-
lich“ mit diesen Worten leitete Jan Theißen, 
Sportabzeichen-Obmann des TuS Gildehaus, 
die Verleihung der Urkunden und Ansteck-
nadeln an die Leichtathletik-Jugendgruppe 
des Vereins ein. Sieben von zehn Bewerbern 
hatten die Bedingungen in den Kategorien 
Schnelligkeit, Kraft, Ausdauer und Koordina-
tion erfüllt. Zweimal wurde die Auszeichnung 
in Silber, einmal in Bronze verliehen. 
 
Unter ihren beiden Trainern Siegbert Gnoth 
und Eberhard Gerbrich hatten die Jugendli-
chen die Bedingungen in der Leichtathletik 
erfüllt, teilweise sogar bei Wettkämpfen. 
Nienke Hoekman, die der Gruppe angehört, 
hatte die Bedingungen bei den Frauen erfüllt. 
Im Weitsprung ragen ihre 5,27 Meter heraus, 

womit sie im landesweiten Ranking an sieb-
ter Stelle (U 20) liegt. Obmann Theißen ver-
wies darauf, dass fünf Mädchen bisher fünf 
Mal an der sportlichen Vielseitigkeitsprüfung 
teilgenommen haben: 

Reyhan Kalkan, Marie Sandfort, Josie Schrei-
er, Leni Spickmann und Dide Voogsgerd. 
Auf vier  Prüfungen kommen Maxime Pollak 
und Romy Lönink. Juda Martens (3), Emily 
Schönfelder (2) und Amelie Beyering (1) sind 
die weiteren Absolventen. 

Einige Mädchen und Jungen aus der Grup-
pe hatten bereits an der Ferienpassaktion  
des TuS Gildehaus teilgenommen. 

Hartmut Abel
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Einmal die Woche am Donnerstag um 17:15 uhr für 60 Minuten wird es zukünftig 
Power FitMix geben!

In unserem Gymnastikraum neben der Geschäftsstelle wird Nicole Thälker, Neu-
Gildehauserin und langjährige Group-Fitness-Trainerin ab dem 4. Mai 2023 ein 
völlig neues Sportangebot offerieren.
Nicole war bislang zunächst beim TV Jahn Rheine, einem der größten Sportvereine 
weit und breit und bei TV Mesum im Gruppen-Fitness-Bereich aktiv. Sie hat ein 
breites Spektrum im Repertoire und eine Menge Erfahrung mit Gruppenfitness.

Alle vier Wochen wird sie das Ganzkörper-Programm neu erstellen. Dabei greife 
ich auf vorhandenes Material im Gymnastik-Raum zurück: Kurzhanteln, Bälle und 
Matten. Perspektivisch auch auf KettleBells und Langhanteln. 
 
Bei Musik aus den Charts wird ein Warm-Up Programm absolviert, ein fordernder 
Hauptteil, der zeitgesteuert sowohl Kardio- als auch Muskeltraining beinhaltet. Im 
Anschluss ausgiebiges Dehnen und Stretchen, um Verletzungen vorzubeugen und 
die Teilnehmer in ruhiger Verfassung zu entlassen.

Meldet Euch über die Geschäftsstelle an – Tel. 785003 oder info@tusgildehaus.de

Neues Angebot „Power FitMix”



73

BOULE

Während in der letzten Ausgabe des Müh-
lenberg-Echos noch von einer erfolgreichen 
Saison 2022 berichtet werden konnte und 
die Freude darüber auch jetzt immer noch 
gegenwärtig ist, muss sich der Blick schon 
auf die bald beginnende Saison 2023 richten. 
Mit welchen Mannschaften und an welchen 
Wettbewerben wird sich der TuS Gildehaus 
in diesem Sommer beteiligen, waren die Fra-
gen, mit denen sich der Abteilungsvorstand 
in einer Sitzung im Januar dieses Jahres be-
schäftigt hat.
Es wurde beschlossen, erneut mit drei Mann-
schaften am Liga-Spielbetrieb auf Kreisebene 
teilzunehmen:

Die 1. Mannschaft wird als amtierender 
Meister versuchen, ihren Titel in der Kreisliga 
zu verteidigen, was nicht leicht sein dürfte. 
Die meisten Gegner spielen auf einem ähn-
lich hohen Niveau und es müssen schon viele 
positive Faktoren, dabei auch ein gewisses 
Maß an Glück, zusammenkommen, wenn 
man am Ende den Spitzenplatz belegen will.
Sollte das nicht gelingen sollte, fände man 
sich zumindest gerne im obersten Tabellen-
bereich wieder. Alles andere wäre eine Ent-
täuschung.  

Was bringt die Saison 2023?

bOUlE

Zum gemeldeten Kader gehören: Lamme-
ring, Brand, Riek, Lemberg, Wallasch, Merka-
tor, Lohmann, Tangenberg

Die 2. Mannschaft hat die letzte Saison auf 
dem 5. Platz in der 1. Kreisklasse abgeschlos-
sen und wird bemüht sein, dieses Resultat zu 
wiederholen, es vielleicht sogar zu verbes-
sern. Die Voraussetzungen dazu sind gege-
ben.
Zum gemeldeten Kader gehören: Pannen, 
ten Elzen, Deters, Blömers, Danzinger, Mül-
der, Arends, Oehler

Die Ü70-Mannschaft hat in der letzten Sai-
son mit dem 2. Platz ihr bislang bestes Ergeb-
nis seit Bestehen der Liga erzielt. Natürlich 
wünscht man sich noch mehr, aber realisti-
sche Erwartung dürfte ein Platz im Vorder-
feld der Tabelle sein.
Zum gemeldeten Kader gehören: Höötmann, 
Ramaker, Oehler, J. Wieking, Gräser, ten El-
zen, Arends, de Leve

Weiterhin wird der TuS Gildehaus mit 2 
Mannschaften (identisch mit der 1. Mann-
schaft und 2. Mannschaft) am Ems-Vechte-
Cup teilnehmen.
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Die Teilnehmer an der „Bouletour“ (Lang-
zeitturnier für Tripletten) stehen zurzeit noch 
nicht fest.
                                                                                                               Edo

Erstmalig Supermelee-Turnier in Gildehaus
Einzel-Vereinsmeisterschaft in ungewohnter 
Form

Obschon oftmals als Teilnehmer bei anderen 
Vereinen dabei gewesen, war es für alle Gil-
dehauser Bouler das erste Mal, dass sie an 
einem internen Supermelee- Turnier teilneh-
men durften, und das ganz unerwartet.

Regen und Sturmböen hatten nämlich den ur-
sprünglichen Organisationsplan für die nach 
der Coronapause anstehende Doppel-Ver-

einsmeisterschaft zunichte gemacht. Da die 
Außenplätze unbespielbar waren und die drei 
zur Verfügung stehenden Hallenplätze nicht 
ausreichten, um neun Doppelteams in zwei 
Gruppen zeitgleich gegeneinander antreten 

zu lassen, konnte Gerd Tangenberg als Tur-
nierleiter die Teilnehmer von der Idee über-
zeugen, stattdessen erstmalig in Gildehaus 
zur Ermittlung des Vereinsmeisters ein Super-
melee-Turnier zu spielen, bei dem Tripletten, 
also jeweils drei statt zwei Spieler, aufeinan-
dertreffen und so nur drei Hallenplätze be-
nötigen. Obwohl jeder Spieler hierbei in eine 
Mannschaft eingebunden ist, spielt er für 
sein individuelles Punktekonto, das am Ende 
über die Einzelmeisterschaft sowie die weite-
ren Rangplätze entscheidet.

bOUlE
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Der besondere Reiz bestand darin, dass für 
jede der vier angesetzten Spielrunden die 
Spieler einer Mannschaft neu ausgelost wur-
den, wodurch jeder immer wieder mit neuen 
Mannschaftspartnern zu tun hatte, solchen 
in Topform und auch weniger guten. Damit 
war eine gehörige Portion Glück im Spiel, die 
über den Erfolg oder Misserfolg des Einzel-
nen entschied. Für jeden Sieg, an dem ein 
Spieler beteiligt war, gab es einen persönli-
chen Punkt. Vier Siege und damit vier Punkte 
waren im besten Falle zu vergeben.  

Diese optimale Punktzahl erreichte niemand, 
einmal stolperte jeder. Sieben Spieler ver-
buchten am Ende drei Siege bzw. Punkte für 

sich. Die endgültige Rangfolge unter diesen 
ergab sich aus der Differenz zwischen ge-
wonnenen und abgegebenen Kugelpunkten. 
Hohe Siege sorgten für ein gutes, knappe Sie-
ge für ein schlechteres Kugelverhältnis.
 
So konnte der Turniersieger und diesjähri-
ge Vereinsmeister Günter Lammering bei 
drei Siegen ein Kugelverhältnis von 50:22, 
also eine Differenz von +28 vorweisen. Der 
Zweitplatzierte Bernd Weßling erzielte bei 
ebenfalls drei Siegen ein Kugelverhältnis von 
44:23 und eine Differenz von +19, der Dritt-
platzierte Heinz Elfers bei drei Siegen ein Ku-
gelverhältnis von 49:32, was einer Differenz 
von +17 entspricht.
 
Das kurzfristig erstellte Turnier in seiner 
neuen Form verlief dank des Leiters Gerd 
Tangenberg und versiert eingesetzter Com-
putertechnik reibungslos. Der Spaß- und 
Spannungsfaktor war zudem während des 
ganzen Turniers sehr hoch, weil die compu-
tergestützte Auslosung immer wieder Über-
raschungen hinsichtlich der Mannschaftsauf-
stellung bereithielt, die sich natürlich auf den 
Spielverlauf auswirkten.

Die Teilnehmer waren sich am Ende mit der 
Turnierleitung darin einig, dass Supermelee-
Turniere künftig in den Kanon der Veranstal-
tungen im Jahresverlauf aufgenommen wer-
den sollten.
                                                                                                                         Edo
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Langzeitturnier 2023

Gildehauser erfolgreich beim Volksbank-Cup in Schüttorf

Auch in diesem Jahr läuft wieder zwischen 
Januar und Ende März ein vereinsinternes 
Langzeitturnier, mit dem die Winterpause 
überbrückt werden soll.

Jedes der teilnehmenden Doppel-Teams hat, 
verteilt über die drei Monate, vier oder fünf 
Spiele zu absolvieren. Dieses Turnier dürfte 
zugleich eine gute Vorbereitung auf die Meis-
terschaftsspiele und überregionalen Veran-
staltungen sein, für die der TuS gemeldet 
wurde. Darüber hinaus sollen auf diese Weise 

Als eines der bekanntesten Turniere auf Krei-
sebene dürfte der Volksbank- Cup gelten, der 
schon seit Jahren im Angebot des FC Schüt-
torf zu finden ist und jedes Mal bis an die 
hundert Doppel-Teams anlockt. 

Angesichts solcher Zahlen versteht es sich, 
dass gute Platzierung hart erkämpft wer-
den müssen. Im Laufe des Turniers wird die 
„Spreu vom Weizen getrennt“, so dass am 
Ende das Gesamtfeld in vier Leistungsgrup-
pen aufgeteilt ist. Die Gruppe der 24 besten 
Teams, darunter zwei Gildehauser Vertretun-
gen, bestritten am Sonntag, 26.02.2023, das 
A-Turnier, in dem der Gesamtsieger ermittelt 
wurde.

Die Gildehauser Gerd Tangenberg und Fritz 
Wallasch (siehe Bilder) konnten drei ihrer 
fünf Spiele siegreich gestalten und belegten 
am Ende einen sehr guten 7. Platz unter den 
insgesamt 96 Mitbewerbern. Darauf dürfen 
sie zu Recht stolz sein.

Die zweiten Gildehauser Teilnehmer am A-
Turnier, Heiko Pannen und Jürgen Gräser, be-
endeten das Turnier auf dem 20. Platz. Auch 

neu hinzugekommene Bouler/innen besser in 
den kommenden Spielbetrieb integriert wer-
den.

Bei Erscheinen dieser Echo-Ausgabe stehen 
die Sieger noch nicht fest. Die bisherigen 
Spielergebnisse zeigen aber eine auffällige 
Leistungsdichte auf ziemlich hohem Niveau; 
es kann „jeder gegen jeden“ gewinnen. Fazit: 
Ein spannendes Turnier!
                                                                                                                   Edo

dieses Ergebnis ist, in Relation zur Gesamt-
Teilnehmerzahl betrachtet, mehr als zufrie-
denstellend. Beide Doppel haben den TuS 
Gildehaus gut vertreten.

Gesamtsieger wurden, nicht überraschend 
und nicht zum ersten Male, Anne und Burck-
hard Jeurink aus Füchtenfeld, die ihre fünf 
Begegnungen alle gewannen.
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Bouleabteilung wächst auf 40 Mitglieder

Die Verantwortlichen in der Bouleabteilung 
dürfen sich freuen. 

Nach Jahren einer fast gleichbleibenden 
Mitgliederzahl von etwa 30 Personen rückt 
jetzt mit der Vierziger-Marke ein neuer Mei-
lenstein in den Blick. Dieser langsame, aber 
stetige Zuwachs dürfte nicht zuletzt auf die 
kontinuierliche solide Trainings- und Wett-
kampfarbeit sowie die sportlichen Erfolge 
der Abteilung zurückzuführen sein. Solche 
Erfahrungen sprechen sich herum und füh-
ren dazu, dass sich immer mal wieder einzel-
ne Personen, manchmal auch kleine Grup-
pen, für ein Probetraining anmelden und oft 
auch bleiben. 

Erstmals hat in jüngster Zeit eine Frau den 
Weg auf einen Gildehauser Bouleplatz ge-
funden. Es ist zu hoffen, dass sie sich wohl-
fühlt und vielleicht sogar das Feld für weitere 
weibliche Mitglieder ebnet, an denen es in 
Gildehaus im Gegensatz zu anderen Vereinen 
fehlt.  Die Abteilung wird sie gerne aufneh-
men. 

Natürlich wird anhaltender Mitgliederzu-
wachs die Abteilungsleitung vor die Frage 
nach ausreichend Plätzen stellen. Vor allem 
in den Wintermonaten, wenn nur die Drei-
felder-Halle zur Verfügung steht, kann es 
zu Engpässen kommen. Das bislang übliche 
gleichzeitige Training  zu festgelegten Zeiten 
wird man deshalb entzerren müssen. Es soll-
ten sich genügend Spieler finden, die auch zu 
anderen Zeiten, beispielsweise an Vor- und 
Nachmittagen, spielen möchten. Anfänge ei-
ner solchen Entwicklung sind bereits schon 
jetzt zu beobachten. 

Ungeachtet dieser Herausforderungen befin-
det sich der Boulesport in Gildehaus  - wie 
auch im gesamten Kreisgebiet - in einer er-
freulichen  Entwicklung. Mit dem Blick auf die 
neuen Mitglieder erfüllt sich die Erwartung, 
gerade diejenigen von unserem Angebot zu 
überzeugen, die aus unterschiedlichen Grün-
den mit ihrem bisherigen Sport aufgehört 
haben und sich ohne die Bouleabteilung vom 
Verein abwenden würden.  

                                                                                                                 Edo

Unsere Trainingszeiten
dienstags:  17:30 Uhr bis 19:30 Uhr

donnerstags:  17:30 Uhr bis 19: 30 Uhr

sonntags:  10:30 Uhr bis 12:30 Uhr

Das Training findet im Sommer auf den Außenplätzen am Vereinsheim (Romberg), im Win-
ter in der dortigen „Boulescheune“ statt. Informationen über den Boulesport im Allgemeinen 
sowie über weitere Aktivitäten der Gildehauser Bouleabteilung finden Sie im Internet unter 
www.tusgildehaus.de /Breitensport/Boule

Erreichbar ist die Bouleabteilung unter der Telefonnummer 05924/785090 oder per E-Mail 
unter  wess@t-online.de oder boule@tusgildehaus.de

Die Bouleabteilung 
wünscht allen 
Mitgliedern, Freunden 
und Gönnern ein frohes 
Osterfest 2023!
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WAnDERn

Begrüßt wird es, wenn auch Teilnehmer nach 
Absprache ebenfalls einmal die Planung einer 
Wanderung übernehmen.

Wandern in Gemeinschaft macht Spaß und 
hat neben der abwechslungsreichen Natur 
auch noch einen positiven Effekt auf unseren 
Körper - vor allem auf den Bewegungsapparat. 
Jeder ist in unserer Gruppe willkommen - alle 
Altersgruppen sind angesprochen.

Aus versicherungstechnischen Gründen 
ist die Mitgliedschaft in einem der beiden 
Vereine TuS Gildehaus oder SV Bad Ben-
theim für die Teilnahme an den Wande-
rungen erforderlich. Vorab kann aber jeder 
auch 1–2-mal zum Schnuppern teilnehmen. 
 
Wir freuen uns über jeden Wanderfreund.

Anja Brickem

LiebeTuS-Mitglieder,
 
seit einigen Jahren gibt es eine Wandergruppe 
beim SV Bad Bentheim. Ab sofort soll es eine 
Kooperation mit dem TuS Gildehaus geben.  

Wenn Du also Lust hast, gemeinsam mit 
uns an jedem 4. Samstag im Monat ab 9 
Uhr ca. 14 - 18 km zu wandern, melde Dich 
gerne bei mir und schreibe mir eine Whats-
App an folgende Nummer 0160/96817536. 

Wir sind bei unseren Wanderungen ca. 4 
Stunden unterwegs. Eine Pause wird einge-
legt, wobei auch schon mal eingekehrt wird. 
Die Organisation und Ankündigung der Tour 
erfolgt über eine WhatsApp-Gruppe. Zu die-
ser würde ich Dich bei Interesse einladen.  

Ein paar Tage vor der Wanderung wird der ge-
naue Startpunkt bekannt gegeben. Meist wird 
im Umkreis von Bad Bentheim und Gildehaus 
gewandert, manchmal auch im Umkreis von 
Nordhorn, Welbergen, den Niederlanden o.ä. 
 

Wandergruppe SV Bad Bentheim⁄TuS Gildehaus
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Heinz böttick 05922 6703  
Helmut Heils 05924 232
Günter limbeck 05924 1955 
lambert Poolmann 05922 4127
Jürgen Vrieler 05922 2726

Es ist wieder soweit!

Der Frühling ist gekommen und wir haben für 
dieses Jahr 2023 wieder unsere „Fietsentou-
ren für jedermann“ geplant. Die Touren sind 
wie immer am dritten Sonntag in den Mona-
ten April bis September. 
Treffpunkt zu jeder Fietsentour ist die Gast-
stätte Hesselink in Gildehaus.
Danach fahren wir gemeinsam zum Start-
punkt der Tour. Der Startpunkt wird recht-
zeitig bekanntgeben. Erstmals in diesem Jahr 
bieten wir auch wieder eine Wochentagstour
im „Ruhrpott“ an. Diese Tour ist am Donners-
tag, den 1. Juni 2023.

Wichtiger Hinweis:
Das Grafschafter Anfietsen ist am Sonntag, 
den 2. April 2023. Es geht nach Uelsen.
Als Gruppe startet der ADFC um 9:30 Uhr 
vom Schloßpark Bad Bentheim mit einem 
Zwischenstopp beim Kloster Frenswegen.

RADSPORT

„Fietsentouren für jedermann”
Wer einzeln fahren möchte, kann die Tour 
nach Knotenpunken abfahren.

Die erste Radtour dieses Jahres führt uns 
am 16. April nach Burgsteinfurt. Treffpunkt 
ist um 9:00 Uhr bei der Gaststätte Hesselink.
Diese ca. 75 km lange Tour ist sicherlich ein 
anspruchsvoller Auftakt. Da wir bereits um 
09:00 Uhr starten, ist diese Tour für „jeder-
mann“ gut zu bewältigen. 
Wir radeln erst in Rgt. „Gildehauser Venn“ 
entlang des „NSG Tuetenvenn“ nach Mete-
len. Ab Metelen geht es über eine ehemali-
ge Bahntrasse nach Burgsteinfurt. 

RADSPORT
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Hier ist eine längere Pause vorgesehen. Nach 
einem Abstecher zum „Bagnosee“ geht es zu-
rück nach Burgsteinfurt und zur Weiterfahrt 
in die Grafschaft. Durch die Gemarkung Sel-
len radeln wir weiter über Welbergen zurück 
nach Gildehaus.

Die „Fietsentouren für jedermann“ im Mai 
führt uns in das südliche Emsland.
Wir treffen uns am Sonntag, 21.5.2023 um 
09.00 Uhr bei der Gaststätte Hesselink und 
fahren mit eigenen Fahrzeugen nach Messin-
gen, Frerener Straße 33 (Parkplatz „Ihre Kette 
Thünemann“), wo die heutige „Fietsentouren 
für jedermann“ startet.
Wir radeln über Messlage, einem topografi-
schen Messpunkt am „Dreiländereck“ Schale, 
Settrup und Freren-Setlage, in Rtg. Freren.
Weiter geht es über ländliche Nebenstraßen 
nach Fürstenau. Beim „Schloss Fürstenau“, 
ehemalige Landesburg des Fürstenbistums 
Osnabrück, ist eine längere Pause vorgese-
hen.
Danach geht es ausgeruht weiter zu „Ra-
mings-Mühle“, eine Wassermühle aus dem 
Jahr 1550, die nach einer grundlegenden Er-
neuerung wieder in Betrieb genommen wur-
de. Zusammen mit dem Backhaus bildet sie 

ein Ensemble, in dem sich alles um „Mahlen 
und Backen“ dreht.
Über Lengerich und entlang am „Saller See“ 
radeln wir weiter über Baccum  zurück nach 
Messingen.
Tourlänge: ca. 57 km

Unsere diesjährige Donnerstagstour mit dem 
Radeln auf den Bahntrassen im Ruhrgebiet 
findet am 1. Juni 2023 statt. Treffpunkt mit 
dem Auto ist um 9:00 Uhr bei Gaststätte Hes-
selink.
Diese ca. 60 km lange Radtour führt uns über 
sieben verschiedene „Bahntrassen“ durch 
das Ruhrgebiet. Wir starten unsere Tour am 
„UNESCO Kulturerbe Zeche Zollverein“ in 
Essen. Nach ein paar Straßen in der Essener 
City starten wir an der Uni Essen den ers-
ten Bahntrassenweg, die „Rheinische Bahn“. 
Vorbei an zwei künstlichen Seen geht es Rgt. 
Westen zur „Grugatrasse“. Hier verlassen wir 
die Bahntrasse und radeln zur „Margarethen-
höhe“. Über den Ruhrtalradweg geht es Rtg. 
Bochum-Dahlhausen. Dort überqueren wir 
die Ruhr. Es geht weiter über die neu eröffne-
te „Springorum-Trasse“ hinein in die Bochu-
mer Innenstadt.
Hier ist eine längere Pause vorgesehen. An 
der Jahrhunderthalle verlassen wir den Stadt-
verkehr und radeln über die Erzbahntrasse 
zur beliebten „Erzbahnbude“. Nach einem 
kurzen Stop an der Erzbahnbude geht es wei-
ter über die „Kray-Wanner-Bahn“ und den 
Zollvereinweg zurück zum Ausgangspunkt 
„Zeche Zollverein“.

Im Juni, den 18. Juni 2023 radeln wir wie-
der einmal im fahrradfreundlichen Münster. 
Treffpunkt ist wieder um 9:00 Uhr bei der 
Gaststätte Hesselink.
Wir fahren mit eigenen Autos zum Startpunkt 
Münster-Hafen (Alberloher Weg). Dann geht 
es mit der Fietse am Dortmund-Ems Kanal 
entlang über Hiltrup, Amelsbüren, Senden 
nach Appelhülsen. Hier machen wir eine län-
gere Pause. Frisch erholt geht es weiter über 
Albachten, Roxel und Mecklenbeck zurück 
zum Parkplatz Münster-Hafen.
Die Strecke ist ca. 65 km lang.
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Am 16. Juli 2023 laden uns die beiden Nie-
dergrafschafter Radfreunde Harm Grüppen 
und Alfred Mölderink zu einer Tour durch die 
Niedergrafschaft ein. Startpunkt ist um 9:00 
Uhr bei der Gaststätte Hesselink.
Mit dem Auto fahren wir zu Harm Grüppen 
in Osterwald. Von dort aus startet dann die 
Niedergrafschafttour.

Zur „Fietsentouren für jedermann“ im Au-
gust treffen wir uns wieder um 9:00 Uhr  bei 
der Gaststätte Hesselink. Das genaue Datum 
ist der 20. August 2023. Mit den Autos fah-
ren wir Richtung Alstätte/Haarmühle zum 
Startpunkt der Tour. Das Ziel sind die großen 
Veengebiete zwischen Gronau u. Alstätte auf 
deutscher Seite, sowie Enschede u. Haaks-
bergen auf holländischer Seite.
Der Streckenverlauf führt uns durch das Na-
turreservat Buurserveen, Haaksbergerveen 
und Witteveen. Wir radeln auf von Farn ge-
säumten Wegen und Straßen durch Heide, 
Wälder und vorbei an Tümpel u. Seen.
Wenn uns der „Moorgeist“ nicht vom Weg 
abbringt fahren wir zurück zum Startpunkt.

Die letzte Fietsentour des Jahres führt uns  
am 17. September 2023 in das nördliche 

Emsland. Treffpunkt ist wieder um 9:00 Uhr 
Gaststätte Hesselink.
Wir starten in Heede und fahren über die 
Ems und den Küstenkanal nach Dörpen. 
Über Kluse, Steinbild und Walchum geht es 
nach Dersum. Von Dersum fahren wir weiter 
Richtung Niederlande nach Bourtange zur 
Festung Bourtange mit ihren sternförmigen 
Wassergräben.
Hier ist eine längere Pause vorgesehen. Aus-
geruht geht es weiter nach Rhede und dann 

durch die Emsauen 
zurück zum Start-
punkt in Heede.
Tourlänge ca. 57 km

Wir hoffen mit unse-
ren Tourenvorschlä-
gen euer Interesse 
geweckt zu haben 
und freuen uns auf 
rege Teilnahme und 
pannenfreie „Fiet-
sentouren für jeder-
mann“.

Euer Orga-Team

RADSPORT
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Wir treffen uns am Dienstag, 4. April um 18 uhr am Romberg zu einem lockeren Anradeln
und hoffen auf eine rege Beteiligung.

Ansonsten allen TUSlern eine schöne Osterzeit.

Jürgen Feseker

Rennradabteilung: Saisonstart 2023
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Dahinter versteckt sich die Idee einer Tur-
nierserie des Tischtennis-Verbandes Nieder-
sachsen: Ein (TTVN-) Race wird mit neun bis 
16 Teilnehmern über sechs Runden an vier 
bis acht Tischen im sog. Schweizer System 
gespielt. Als Spieler trifft man in jeder Runde 
auf einen Gegner, der zu diesem Zeitpunkt 
die gleiche Anzahl an Siegen hat und gegen 
den man in einer vorherigen Runde noch 
nicht gespielt hat. Im Verlaufe des Races 
trifft man daher auf immer „gleichstärkere“ 
Gegner, die Spielstärke passt sich also (natür-
lich immer in einem gewissen Rahmen) an. 
In gewisser Weise ist ein Race also auch ein 
abwechslungsreiches Training, bei dem man 
„endlich mal gegen andere Gegner“ spielt, 
allerdings auch TTR-relevant (eine Art Punk-
te-Rangliste aller Spieler) ist.

Bereits im letzten Jahr gab es Überlegungen 
eigene Races zu veranstalten, denn in der 
heimischen Grafschaft Bentheim gab es bis-
her kaum Angebote. Leider verzögerte der 
Umbau der Sporthalle diese Planungen, aber 
am 27.01.2023 war es endlich so weit. Erst 

zwei Wochen vorher wurde das Turnier an-
gemeldet und war innerhalb von 48 Stunden 
ausgebucht. Bereits da war klar, das müssen 
wir öfter machen!

Der Aufbau der Tische und Technik vor Ort 
war schnell durchgeführt und so startete der 
Abend mit 16 motivierten Spielern aus 11 
verschiedenen Vereinen. Die weiteste Anrei-
se hatte dabei der spätere Sieger Torsten He-
vemeyer vom Süderneulander SV mit knapp 
190 Kilometern. Gefolgt von Norbert Kässens 
mit ca 90 Kilometern.

Nach 48 teils spannenden Begegnungen 
stand der klare Sieger fest. Nur einen ein-
zigen Satz gab der favorisierte Torsten He-
vemeyer in seinen 6 Duellen ab. Hinter ihm 
wurde es ausgeglichener, 5 Spieler mit je-
weils 4 Siegen und 2 Niederlagen machten 
die Plätze 2 bis 6 in einem harmonischen und 
fairen Teilnehmerfeld unter sich aus. Die drei 
Teilnehmer und gleichzeitig Organisatoren 
aus unserem Verein fanden sich genau dort 
wieder und Guido Lammering, Martin Kovert 

Tischtennis-TTVN-Race-Premiere in Bad Bentheim

TISCHTEnnIS

TTVN-Race … hört sich klasse an … und ist es auch!
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und Dieter Zinn konnten sich über einen 2., 4. 
und 6. Platz freuen!

Nach über 3 Stunden wurden die Spiele dann 
bei einem kühlen Getränk analysiert und der 
Abend klang gemütlich aus.
Die TTSG Bad Bentheim/Gildehaus dankt den 
Teilnehmern für die spannenden und fairen 

Spiele und einen tollen Abend! Die Turnierse-
rie ist eine tolle Idee, um mit neuen Spielern 
zusammenzukommen und das Training auf 
ein anderes Niveau zu bringen. Die nächsten 
beiden Turniere waren ebenfalls innerhalb 
weniger Stunden ausgebucht und sprechen 
für eine Fortführung der Races auch bei uns 
im Verein!

Die Teilnehmer des ersten TTVN-Races (hinten rechts Dieter Zinn, Dritter von rechts Guido lammering, es fehlt der 
Fotograf Martin Kovert)

Der Nachwuchsbereich im Tischtennis hat 
durch die Corona Pandemie zahlreiche 
Spieler/innen verloren, sodass in der lau-
fenden Saison nur eine J15-Mannschaft am 
Spielbetrieb teilnimmt. Umso erfreulicher 
ist dafür der bisherige Verlauf der Saison. 
Das Team gewann Ende des Jahres sou-
verän die Meisterschaft und schaffte 
den Aufstieg in die nächsthöhere Liga. 
Auch hier hat das Team noch kein Spiel ver-
loren. Im Heimspiel gegen den stärksten 
Konkurrenten, ASC Wilsum, mussten wir 
auf unsere Nr. 1, Arda Önal, verzichten und 

so reichte es nur zu einem Unentschieden. 
Alle anderen Spiele, darunter auch das Rück-
spiel in Wilsum, wurden souverän gewon-
nen, die drei noch ausstehenden Spiele müs-
sen gegen Mannschaften aus der unteren 
Tabellenhälfte gespielt werden, sodass die 
Meisterschaft in greifbarer Nähe ist.
 
Anfang Januar gewannen die Jungs bereits 
den Regionspokal. Nach problemlosen Sie-
gen in der Vorrunde, traf unser Team im 
Final-Four in Meppen auf die J15 Mannschaf-
ten des FC Schüttorf 09, SV Bawinkel und 

TT-Jugend zur Belohnung beim Champions League-Knaller
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Union Meppen. Die Jungs spielten ein star-
kes Turnier und gewannen alle Spiele recht 
souverän.
 
Nach dem Sieg gab es noch in Meppen 
eine tolle Überraschung für alle Beteiligten: 
Herr Vogelsberg, Chef unseres Trikotspen-
ders, Firma Allflex, lud uns zum Champions-
League-Halbfinale im Tischtennis, zwischen 
Borussia Düsseldorf und TTC Neu-Ulm, ein! 
In einer ausverkauften Halle erlebten wir 
am 19. Februar absolutes Weltklasse-Tisch-
tennis in toller Atmosphäre. Die sechs ein-
gesetzten Akteure gehören ausnahmslos 
zu den Top-20 der Weltrangliste. Alle fünf 
Einzelspiele gingen in den Entscheidungs-
satz, schließlich siegte Düsseldorf mit 3:2. 
Da das Hinspiel mit 3:2 von Neu-Ulm ge-
wonnen wurde, kam es erstmalig in der 
Geschichte der TT-Champions League zu ei-
ner Verlängerung. Dabei siegte Düsseldorf 
mit 2:0, mehr Spannung ist nicht möglich. 
Auf diesem Weg nochmals ein herzliches 
Dankeschön für das unvergessliche Erlebnis!! 

Für alle Kinder und Jugendliche, die Lust auf 
Tischtennis haben, hier noch einmal unsere 

Trainingszeiten: 

Dienstags 18.00 -19.30 Uhr: Kleine Turnhalle 
am Burg-Gymnasium, Hetlage, Bentheim
 
Donnerstags 18.00 - 19.30 Uhr: Alte Turnhal-
le der GHS Gildehaus, Eingang Schulstraße, 
Gildehaus 

Kontakt: Herbert Hoolt, Tel.: 0170 4649732

Die erfolgreiche Jugendmannschaft
von links: luka Schütmaat, David Vogelsberg, Jannik Heußner, Adar Önal und Trainer Herbert Hoolt
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KARATE

In unserem Dojo wurden vor den Weih-
nachtsferien in 2022 und Anfang des neuen 
Jahres Prüfungen abgehalten.

15 Karateka stellten sich der Herausforderung 
den nächst höheren Gürtelgrad zu erreichen.  
Alle Karatekas jeder Altersklasse zeigten tol-
le Leistungen in den geforderten Disziplinen. 
Der jüngste Prüfling war 7 Jahre und der Äl-
teste 65 Jahre alt. Dies zeigt, dass Karate Do 
bis ins hohe Alter praktiziert werden kann 
und ein Einstieg egal in welchem Alter mög-
lich ist.

Wir sind stolz auf unsere neuen Graduierun-
gen:
 
Alix Criegee                        7. Kyu Orangegurt
Merit Ufer                          8. Kyu Gelbgurt
Charlotta Amelunxen      8. Kyu Gelbgurt
Alina Oswald                     8. Kyu Gelbgurt
Santhakumar Suman       8. Kyu Gelbgurt
Atawar Suman                   8. Kyu Gelbgurt
Karoline Wichmann        8. Kyu Gelbgurt
Roland Wichmann           8. Kyu Gelbgurt
Annelore Loeks                 3. Kyu Braungurt
Elouissa Loite                    6. Kyu Grüngurt
Estelle Ballast                    7. Kyu Orangegurt
Isabel Loite                        3. Kyu Braungurt
Malina Loite                      3. Kyu Braungurt
Alea Grygat                        7. Kyu Orangegurt

Karate – Prüfungen in unserer KarateSportGemeinschaft 
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 In 2023 werden vor den Sommerferien wie-
der Kyugrad – Prüfungen im Dojo angebo-
ten. Derzeit bereiten sich ebenfalls Karate-
ka der KSG auf ihre nächste Dan – Prüfung 
(Schwarzgurte, 1. Dan oder höherer Dangrad 
wird angestrebt) vor. 

Am 03.09.2023 findet in Bad Bentheim zum 
dritten Mal ein Bundeslehrgang „Vorberei-
tung für DAN – Prüfungen“ statt, um interes-
sierte Prüflinge vor ihren anstehenden Prü-
fungen vorzubereiten.
 
Alle Prüfungen in unserem Dojo werden 
von zertifizierten Prüfern des offiziellen 
Deutschen Karate Verbandes (DKV) abge-
nommen. Der DKV ist der einzig anerkannte 
Fachverband für Karate in Deutschland und 
Mitglied im DOSB, im Europäischen- (EKF) 
und im Weltverband (WKF). Somit sind alle 
absolvierten Prüfungen auch international 
anerkannt. Dies ist ein Qualitätsmerkmal un-
seres Dojo.
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FUnKTIOnSTRAInInG

Funktionstraining ist ein spezielles Training, 
welches ausgelegt ist, funktionelle Störun-
gen des Bewegungsapparates zu verbessern. 
 
Diese Trainingstherapie wird von Physiothe-
rapeutinnen geleitet und umfasst nicht nur 
den Aufbau von Muskulatur. Es werden alle 
Aspekte eines physiologischen Trainings mit 
ins Boot genommen. Kraft, Ausdauer, Be-
weglichkeit, Gleichgewicht und Entspannung, 
also ein Training, welches Körper und Geist 
auf all seinen Ebenen anspricht, wird hier an-
geboten. 

So gewinnt der Trainierende nicht nur an Kraft 
und Beweglichkeit, sondern verbessert seine 
gesamte körperliche Konstitution und Ge-
sundheit. Zu den allgemeinen Funktionstrai-
ningseinheiten konnte der TuS Gildehaus im 
letzten Jahr ein spezielles Funktionstraining 
dazu gewinnen. Dieses Übungsprogramm ist 
zur Reduzierung von muskulären und psycho-
somatischen Beschwerden ausgelegt, welche 
durch Stress und Überlastung ausgelöst wer-
den. Auch 2023 nimmt die Spezialisierung 
weiter zu.

Ein „Niedrig dosiertes Sportangebot - auch 
für Menschen mit Long Covid Symptomen 
und anderen Einschränkungen“ ist jetzt mit 
von der Partie.

Dieses Angebot ist besonders geeignet für 
Personen mit verminderter Belastungsfähig-
keit, aufgrund folgender Einschränkungen 
oder Erkrankungen:

- Longcovid Syndrom
- Post VAC Syndrom
  (Beschwerden durch eine Impfung)
- andere Atemwegserkrankungen ( z.B. COPD) 
- Erschöpfungssyndrom/ständige Müdigkeit     
  (Fartigue)
 
Das Trainingsprogramm soll dazu beitragen, 
das Beschwerdebild und die Symptomatik der 
Teilnehmenden erkennbar zu verbessern. Es 
stellt eine Hilfe dar zur Alltagsbewältigung und 
Rückführung in das gesellschaftliche Leben. 

Für die Teilnahme wird eine Verordnung für 
Funktionstraining benötigt, welche der be-
handelnde Arzt ausstellen kann. 

Funktionstraining kann auch begleitend zur 
Physiotherapie und anderen Therapien ge-
nutzt werden. 
 
Alle weiteren Informationen sind im Büro bei 
Karina Vosskötter zu erfragen.

Jasmin Münstermann
Physiotherapeutin
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zUM SCHLUSS ...

Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern, 
Lesern, Freunden und Gönnern des 
TuS Gildehaus ein frohes Osterfest

und noch viele bunte sportliche
Begegnungen in diesem Jahr!

HOPP TUS!



90 IMPRESSUM

IMPRESSUM

FÜR BERICHTE UND BILDER:
AbgAbeschluss

NÄCHSTES

Turn- und Sportverein 
Gildehaus 1906 e.v.

Herausgeber: TuS Gildehaus e.V.
Geschäftsstelle Hengeloer Straße 8
48455 bad bentheim

Kontakt: 
Karina Vosskötter, uwe leferink und Christian uch
Telefon +49 5924 785003
Fax +49 5924 785004
Email: info@tusgildehaus.de
www.tusgildehaus.de

Öffnungszeiten:
Montag + Donnerstag: 9.00 – 11.30 uhr
Mittwoch: 17.00 – 19.00 uhr

1. Vorsitzender: bernd Schulte-Westenberg
2. Vorsitzender: Frank Spickmann

Redaktionsteam:
bernd Schulte-Westenberg, Claudia Feist, Frank Spickmann, 
Henrik Diekmann, lena Schulte-Westenberg, Nicole Konjer
echo@tusgildehaus.de

Gesamtherstellung:
Nickis KleinGEDRuCKTES
Nicole Konjer · buschweg 14 · 48455 bad bentheim-Gildehaus
Telefon +49 5924 785050 · nicole.konjer@nickiskleingedrucktes.de

23.05.2023
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IHR LEBEN
VERDIENT
INDIVIDUELLEN SCHUTZ
Jedes Leben schreibt seine eigenen Geschichten.
Aber leider nicht immer nur schöne. Informieren Sie
sich daher rechtzeitig über Ihre existenziellen
Risiken, damit Sie für den Fall der Fälle bestens
abgesichert sind.

KARKOSSA OHG
Generalvertretung der Allianz
Südstr. 60
48455 Bad Bentheim
karkossa.ohg@allianz.de
www.allianz-karkossa.de
Telefon 0 59 22.90 25 0




